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 Zeitung der Deutschen in Polen 
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Am Freitag vergangener Woche feierte 
der Verein Pro Liberis Silesiae (PLS) den 
15. Geburtstag der Gründung seiner 
ersten Schule in Raschau in der Gemeinde 
Tarnau. Es war eine Möglichkeit, auf die 
Vergangenheit zu schauen und die Erfolge 
der Schülerinnen und Schüler zu feiern. 

Zum Geburtstag 
alles Gute

Lesen Sie auf S. 4

Warschau: Der Sejm hat im achten 
Anlauf nun doch das Schlesische als 
Regionalsprache anerkannt. Wenn 
der Senat und der Präsident die 
Entscheidung beibehalten, könnte bald 
ein gesondertes Fach „Schlesisch“ in den 
Schulen angeboten werden. 

Mehr auf S. 5

Sensburg: Im Rahmen der Projektreihe 
„Backen mit Uwe“ haben die Mitglieder 
der deutschen Minderheit mehr 
erfahren über Kolonialismus, Orangerien 
in Ostpreußen und den Handel mit 
Kolonialwaren.  Mehr auf S. 7

Nachruf: Johannes Silvester Drost 
war einer der Künstler in Polen, die 
mit Pressglas gearbeitet haben. 
Damit erlangten er und seine Frau ein 
europaweites Renommee. Am 22. April 
ist nun der aus Klodnitz stammende 
Glaskünstler gestorben. 

Mehr auf S. 9

Interview: „Deutsch vor Ort“ war ein 
Projekt, das in die Ortsgruppen der 
deutschen Minderheit frischen Wind 
brachte, und für das man sich um Gelder 
für innovative Sprachprojekte bewerben 
konnte. Ende Juni endet nun die aktuelle 
Laufzeit des Projekts.

Mehr auf S. 10

Eine Torte zum Geburtstag 
durfte natürlich nicht fehlen, 
angeschnitten von den 
Schülerinnen der Schule in Raschau. 
Alle Fotos: Ewa Wieszolek-Stolz

Sejm: Vergangene Woche 
berichtete der Außenminister über 
die Schwerpunkte der polnischen 
Außenpolitik. Viel Raum widmete 
er dabei den deutsch-polnischen 
Beziehungen. 

Mehr auf S. 6

Porady: Kancelaria Radcy Prawnego 
Łukasz Kuczyński, udzielająca porad 
prawnych na łamach naszej gazety, 
jest także raz w tygodniu do dyspozycji 
naszych czytelników w siedzibie redakcji. 
Zapraszamy na bezpłatne porady w środy od godz. 
12.00 do 15.00 na ul. M. Konopnickiej 6 w Opolu.

Tost: Der dortige stellvertretende 
Bürgermeister Piotr Kunce geht in seiner 
Freizeit der Geschichte der Region nach. 
Aktuell forscht er zur Toster Persönlichkeit 
Richard Kosubek.  Mehr auf S. 1

OBERSCHLESISCHE STIMME
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Nun ist sie da, die letzte Wochenblatt.
pl-Ausgabe unter meiner Leitung 

und auch, wenn es einerseits traurig 
ist, Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
und meine Kolleginnen und Kollegen 
aus der Redaktion zu verlassen, so freue 
ich mich besonders über ein Thema in 
dieser Zeitung. 

Es geht um den 15. Geburtstag der 
Schule des Vereins Pro Liberis Silesiae 
in Raschau. Seitdem der Verein die Ein-
richtung von der Gemeinde Tarnau, die 
ich nun leiten werde, übernommen hat, 
begleiten wir die Entwicklung der Schule 
und ihrer Schülerinnen und Schüler. 
Und es ist eine Menge passiert, denn von 
einem grauen Bau aus der Zeit des Sozi-
alismus ist heute nichts mehr zu sehen. 
Stattdessen dominieren bunte Farben an 
der Fassade und in den Innenräumen, 
es wurden neue Klassenräume und eine 
Sporthalle gebaut. 

Doch es ist letztendlich nicht der 
Bau selbst, der die Schule zu etwas Be-
sonderem macht. Es ist vor allem die 
deutsch-polnische Zweisprachigkeit, die 
hier neben der Montessori-Pädagogik 
angewendet wird. Die Grundschule in 
Raschau war die erste Einrichtung eines 
minderheitsnahen Vereins, die das in 
die Tat umsetzte, was die politischen 
Vertreter der deutschen Minderheit 
seit Jahren eigentlich vom polnischen 
Staat eingefordert haben – Schulen mit 
Deutsch als Unterrichtssprache. 

Dabei will ich auf gar keinen Fall un-
terstellen, dass die Schule in Raschau 
sowie eine weitere dieses Vereins in 

Oppeln-Malino Minderheitenschulen 
im engen Sinn wären. Nein, es sind alle 
willkommen, die auf Zweisprachigkeit 
und gute deutsch-polnische Nachbar-
schaft setzen. Mittlerweile stehen für 
die älteren Schüler auch gar nicht mehr 
nur deutsch-polnische Partnerschaften 
im Vordergrund, sondern auch Reisen 
in andere europäische Länder.

Nachdem der Verein Pro Liberis Sile-
siae den Weg für solche Einrichtungen 
geebnet hatte, sind weitere ähnliche 
Schulen entstanden – in Cosel-Rogau, 
in Goslawitz bei Guttentag und zuletzt 
ein Kindergarten in Chronstau. Das 
sind alles Beispiele dafür, dass sich bei 
gutem Willen auch immer ein Weg 

findet für zweisprachige Bildung. Nur 
sind Vereine, auch die aktivsten und am 
besten motivierten, nicht im Stand, alles 
zu regeln. Deshalb wäre es nun nach 
Jahren, in denen in verschiedenen Gre-
mien und bei vielen Gelegenheiten über 
eine flächendeckende zweisprachige 
Bildung gesprochen wird, wichtig, dies 
staatlicherseits auch endlich praktisch 
umzusetzen. 

Ob es dazu kommt, scheint für mich 
am Ende dann doch fraglich, denn 
auch für die scheinbar offene, europa-
orientierte aktuelle Regierungskoaliti-
on sind Rechte nationaler und ethni-
scher Minderheiten eines der weniger 
wichtigen Themen. Es sieht so aus, als 

reiche es, zu den Regelungen aus der 
Vor-PiS-Zeit zurückzukehren, um alles 
wieder in Ordnung zu bringen. Das ist 
allerdings zu wenig. Die Welt hat sich 
weiterentwickelt. 

Dwujęzyczność

Oto ostatni numer „Wochenblatt.pl” 
pod moim kierownictwem i choć 

smutno mi opuszczać Was, drodzy Czy-
telnicy, oraz moich kolegów i koleżanki 
z redakcji, to jeden temat w tej gazecie 
cieszy mnie szczególnie. 

Jest nim 15-lecie szkoły stowarzysze-
nia Pro Liberis Silesiae w Raszowej. Od-
kąd stowarzyszenie przejęło placówkę 
od gminy Tarnów Opolski, którą teraz 
będę zarządzał, śledzimy rozwój szko-
ły i jej uczniów. Wiele się wydarzyło, 
ponieważ nie ma już śladu po szarym 
budynku z czasów socjalizmu. Zamiast 
tego na elewacji i we wnętrzach domi-
nują jasne kolory, zbudowano nowe sale 
lekcyjne i halę sportową. 

Ale ostatecznie to nie sam budynek 
czyni szkołę wyjątkową. To przede 
wszystkim polsko-niemiecka dwuję-
zyczność, która jest tu stosowana wraz 
z pedagogiką Montessori. Szkoła pod-
stawowa w Raszowej była pierwszą pla-
cówką prowadzoną przez organizację 
blisko związaną z mniejszością, która 
wcieliła w życie to, czego polityczni 
przedstawiciele mniejszości niemiec-
kiej od lat domagali się od państwa pol-
skiego – szkół z niemieckim językiem 
nauczania.

Absolutnie nie chcę sugerować, że szko-
ła w Raszowej i inna szkoła tej organizacji 
w Opolu-Malinie są szkołami mniejszo-
ściowymi w wąskim tego słowa znacze-
niu. Nie, każdy, kto jest zainteresowany 
dwujęzycznością i dobrym polsko-nie-
mieckim sąsiedztwem, jest mile widziany. 
W międzyczasie starsi uczniowie skupiają 
się już nie tylko na polsko-niemieckich 
partnerstwach, lecz także na podróżach 
do innych krajów europejskich.

Po tym, jak stowarzyszenie Pro Liberis 
Silesiae utorowało drogę takim placów-
kom, powstały kolejne podobne szkoły 
– w Koźlu-Rogach, w Gosławicach koło 
Dobrodzienia, a ostatnio przedszkole 
w Chrząstowicach. Wszystkie te przykła-
dy pokazują, że przy dobrej woli zawsze 
można znaleźć sposób na dwujęzyczną 
edukację. Jednak stowarzyszenia, nawet 
te najbardziej aktywne i zmotywowane, 
nie są w stanie zorganizować wszyst-
kiego. Dlatego po latach mówienia 
o ogólnokrajowej edukacji dwujęzycz-
nej w różnych komisjach i przy wielu 
okazjach ważne byłoby, aby państwo 
w końcu wprowadziło to w życie.

Ostatecznie jednak wydaje mi się 
wątpliwe, czy tak się stanie, ponieważ 
prawa mniejszości narodowych i etnicz-
nych są jedną z mniej istotnych kwestii 
dla pozornie otwartej, zorientowanej 
na Europę obecnej koalicji rządzącej. 
Mogłoby się wydawać, że wystarczy po-
wrócić do regulacji sprzed epoki PiS, by 
wszystko wróciło do normy. Ale to nie 
wystarczy. Świat poszedł do przodu.

Rudolf Urban

Mein Senf dazu

Zweisprachigkeit

Die Föderalistische Union Europäi-
scher Nationalitäten stellt wenige 
Wochen vor den Wahlen zum Parla-
ment der Europäischen Union ihre 
Forderungen in Bezug auf den Min-
derheitenschutz an die Politik vor. 
Das Manifest der FUEN drucken wir 
nachstehend ab.

In Europa liegt unsere Stärke in der 
Einheit der Vielfalt. Wir, die traditi-

onellen Minderheiten in Europa, glau-
ben an ein Europa, das mit Stolz seinen 
kulturellen Reichtum, seine Traditionen 
und seine sprachliche Vielfalt bewahrt. 
In der Europäischen Union gibt es etwa 
50 Millionen Menschen, die einer nati-
onalen Minderheit angehören oder eine 
Minderheitensprache sprechen.

Die Föderalistische Union Europäi-
scher Nationalitäten (FUEN) und ihre 
Mitgliedsorganisationen stehen für eine 
kulturell und sprachlich reiche und de-
mokratische Europäische Union, in der 
sich nationale und sprachliche Minder-
heiten entfalten.

Trotz der grundlegenden Rechtsga-
rantien in ihren Verträgen fehlt es der 
EU immer noch an einer umfassenden 
Minderheitenpolitik. Wir bedauern, dass 
dem Schutz nationaler und sprachlicher 
Minderheiten in den Institutionen der 
Europäischen Union, insbesondere in 
der Europäischen Kommission, keine 
größere Aufmerksamkeit geschenkt 
wird. Die EU muss ein Raum sein, 
in dem die ethnische, kulturelle und 
sprachliche Vielfalt geachtet wird und in 
dem Menschen weder ausgegrenzt noch 
marginalisiert werden. Unsere Vision ist 
eine kulturell reiche und demokratisch 
integrative Europäische Union, in der 
nationale und sprachliche Minderheiten 
gedeihen.

Wir, die Mitglieder der FUEN, for-
dern die Verabschiedung von Normen 
zum Schutz von Minderheiten innerhalb 
der EU, um die tatsächliche Gleichstel-
lung von Minderheiten zu gewährleis-
ten. Die Einrichtung eines wirksamen 
Mechanismus zur Gewährleistung und 
Überwachung der Grundrechte von 

Minderheiten ist sowohl in den EU-
Mitgliedstaaten als auch in den Kandi-
datenländern von größter Bedeutung.

Die Situation und die rechtliche 
Stellung der nationalen Minderheiten 
in der EU sind von Mitgliedstaat zu 
Mitgliedstaat sehr unterschiedlich. Wir 
setzen uns daher für einen gemeinsamen 
europäischen Politikstandard zu ihrem 
Schutz ein. Wir wollen eine europäische 
Strategie zum Schutz und zur Förderung 
nationaler und sprachlicher Minderhei-
ten, die sicherstellt, dass alle Mitglied-
staaten Maßnahmen zur Verbesserung 
der Minderheitenrechte ergreifen. Wir 
fordern die EU auf, einen systematischen 
Ansatz zur Erhaltung und zum Schutz 
nationaler und sprachlicher Minderhei-
ten im Rahmen ihres Rechtsstaatlich-
keitsmechanismus zu wählen.

In einem breiteren internationalen 
Kontext glauben wir, dass die EU ihre 
institutionelle Partnerschaft im Bereich 
des Schutzes von Minderheitenrechten 
mit dem Europarat, der OSZE und den 
Vereinten Nationen vertiefen sollte. Die 
grundlegenden Minderheitenschutz-
standards des Europarats sollten in den 
EU-Besitzstand integriert werden.

Wir unterstützen die vollständige 
Umsetzung der Kopenhagener Kriterien 
in den Beitrittsländern und halten die 
Bedingungen für den Schutz der Min-
derheitenrechte für entscheidend, um 
die Eignung für eine EU-Mitgliedschaft 
zu beurteilen. In ihrem Erweiterungs-
prozess sollte die EU die vollständige 
und bedingungslose Einhaltung dieser 
Bestimmungen verlangen.

Die Umsetzung der Ziele der Europä-
ischen Bürgerinitiative „Minority Safe-
Pack“ steht nach wie vor ganz oben auf 
unserer Agenda, und wir sind überzeugt, 

dass die Maßnahmen dieser Initiative 
in hohem Maße zu einem verbesserten 
Schutz von Minderheiten in der Union 
beitragen würden.

Wir fordern die Wiedereinsetzung 
der interfraktionellen Arbeitsgruppe 
für traditionelle Minderheiten, natio-
nale Gemeinschaften und Sprachen im 
Europäischen Parlament, die weiterhin 
als wichtiges Forum dienen sollte, um 
Informationen aus erster Hand über die 
Herausforderungen zu erhalten, denen 
sich Sprach- und Minderheitengemein-
schaften gegenübersehen.

Wir fordern die Einsetzung einer be-
ratenden Gruppe für die Europäische 
Kommission, die sich mit traditionellen 
nationalen und sprachlichen Minderhei-
ten befasst. Dieses beratende Gremium 
unabhängiger Experten für Minderhei-
tenrechte sollte die Kommission bei der 
Politikgestaltung in allen relevanten Be-
reichen unterstützen.

Wir fordern, dass die künftige Kom-
mission den Schutz und die Förderung 
der Rechte nationaler und sprachlicher 
Minderheiten in das Ressort eines ihrer 
Kommissionsmitglieder aufnimmt.

Wir setzen uns für ein Europäisches 
Forum nationaler und sprachlicher 
Minderheiten ein, das als angeschlos-
senes beratendes Gremium der Euro-
päischen Union und des Europarats 
fungieren soll.

Die Teilnahme an den Europawahlen 
vom 6. bis 9. Juni 2024 ist von größter 
Bedeutung für die Zukunft der Minder-
heiten. Wir empfehlen nachdrücklich, 
für Kandidaten aus unseren Minder-
heitengemeinschaften zu stimmen, um 
sicherzustellen, dass unsere Stimmen in 
der europäischen Politik und Politikge-
staltung gehört werden! q

Politik: FUEN stellt Manifest vor

Vor der EU-Wahl

Die FUEn veröffentlichte ihr Manifest zur EU-Wahl. Foto: FUEN

Wybory samorządowe za nami, 
co za tym idzie – nastał czas pracy 

i realizacji obietnic. W powiecie krapko-
wickim to się dzieje, bo osoby z małych 
miejscowości i wiosek, które w trakcie 
kampanii wyborczej dowiedziały się, 
że na sercu leży mi tamtejsza kultura 
i oświata, już się do mnie zwróciły. Cel? 
Działać! Tak też się stało, i to jeszcze 
przed moim zaprzysiężeniem na radną 
powiatu krapkowickiego, bo już wtedy 
organizowaliśmy pierwsze imprezy. Od-
bywają się one w naszych wioskach, ale 
zapraszamy na nie i zapraszać będzie-
my także twórców z innych powiatów. 
Przede wszystkim jednak zapraszani 
będą nasi regionalni znakomici, zdolni 
artyści. 

Między innymi fantastycznie śpiewa-
jące i tańczące dziewczyny, i to w róż-
nych stylach, które dotychczas były 
pokazywane rzadko lub wcale. Dlatego 
kiedy usłyszały, że będą miały okazję 
zaprezentowania swojego kunsztu, wręcz 
eksplodowały z radości. Zapewniają przy 
tym, że z największą przyjemnością będą 
występować nie tylko daleko od domu 
na prestiżowych festiwalach, ale też 
tutaj, w gminie, gdzie się tego uczą. 
To dla mnie bardzo ważne, bo zależy 
mi na pokazaniu lokalnej kultury. Jestem 
szczęśliwa, to, co sobie wymarzyłam, już 
się dzieje, ale…

Nie tylko kulturą i oświatą nasz re-
gion stoi. Dlatego w najbliższej kadencji 
pragnę też, aby władze gmin i powiatów 
miały podobne cele. Żeby o nich rozma-
wiały i znajdowały wspólny mianow-
nik w rozwiązywaniu różnych zadań. 
Na przykład w kwestii dróg gminnych 
i powiatowych. Dlatego za bardzo ważne 
uważam merytoryczny dialog, konstruk-
tywne komunikowanie się i podejmo-
wanie wspólnych działań we wszystkich 
ważnych dla naszych mieszkańców te-
matach – powiedziała Karolina Trela, 
radna powiatu krapkowickiego.

Unsere Selbstverwaltung: Karolina 
Trela – Ziel: handeln!

„Die Kommunalwahlen liegen hin-
ter uns, also ist es nun Zeit, zu arbei-
ten und Versprechen einzulösen. Im 

Kreis  Krappitz 
ist  dies  bereits 
der Fall, denn die 
Menschen aus den 
kleinen Ortschaf-
ten und Dörfern, 
die während des 
Wahlkampfes er-
fahren haben, dass 
mir die lokale Kultur und Bildung am 
Herzen liegt, sind mittlerweile auf mich 
zugekommen. Das Ziel lautet nun: han-
deln! Das geschah übrigens noch vor 
meiner Vereidigung als Kreisrätin im 
Landkreis Krappitz, denn schon damals 
organisierten wir die ersten Veranstal-
tungen. Diese finden in unseren Dörfern 
statt, aber wir laden auch Künstler aus 
anderen Landkreisen ein. Vor allem aber 
werden wir hervorragende, talentierte 
Künstler unserer Region einladen. 

Unter anderem fantastisch singende 
und tanzende Mädchen, und das in ver-
schiedenen Bereichen, die bisher selten 
oder gar nicht gezeigt wurden. Als sie 
hörten, dass sie die Gelegenheit bekom-
men würden, ihre Kunst zu zeigen, sind 
sie geradezu vor Freude explodiert. Sie 
versichern dabei, dass sie gerne nicht 
nur weit weg von zu Hause auf renom-
mierten Festivals auftreten würden, 
sondern auch hier in der Gemeinde, in 
der sie ihre Talente trainieren. Das ist 
für mich sehr wichtig, denn ich möchte 
die lokale Kultur präsentieren. Ich bin 
glücklich, dass das, wovon ich geträumt 
habe, bereits Wirklichkeit geworden ist.

Kultur und Bildung sind allerdings 
nicht die einzigen Dinge, für die unsere 
Region steht. Deshalb wünsche ich mir 
für die kommende Wahlperiode, dass 
auch die Gemeinden und Kreise ähnli-
che Ziele haben. Ich wünsche mir, dass 
sie darüber sprechen und bei der Lösung 
verschiedener Aufgaben eine gemeinsa-
me Basis finden. Zum Beispiel bei der 
Frage der Gemeinde- und Kreisstraßen. 
Deshalb sind mir ein sachlicher Dialog, 
eine konstruktive Kommunikation und 
ein gemeinsames Vorgehen in allen für 
unsere Bürger relevanten Fragen sehr 
wichtig“, so Karolina Trela, Kreisrätin 
im Landkreis Krappitz.

Notiert von Krzysztof Świerc

Nasz samorząd: Karolina Trela

Cel? Działać!

Zeichnungen der Schulen des Vereins Pro Liberis Silesiae Foto: Ewa Wieszołek-Stolz

Karolina Trela
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Tschechien: Botschafter für Minderheitenarbeit geehrt

„Ich bin gerne für Sie da“
Einen zuverlässigen Partner in der 
Deutschen Botschaft zu haben, ist 
für jede deutsche Minderheit von 
großer Bedeutung. Dieser Tatsache 
gab jetzt der Sudetendeutsche Lan-
desverband Bayern Ausdruck und 
ehrte den Deutschen Botschafter 
in Prag mit einer Ehrenmediale. 
Auf diesem Ruhm will sich Andreas 
Künne jedoch nicht ausruhen.

Die Verleihung der sogenannten 
Verdienstmedaille in Gold war 

der Höhepunkt einer feierlichen Zere-
monie in Prag, zu der eine Delegation 
der Sudetendeutschen Landsmannschaft 
Bayern sowie führende Persönlichkeiten 
der deutsch-tschechischen Beziehungen 
zusammenkamen. In seiner Ansprache 
lobte Steffen Hörtler, Vorsitzender der 
Landesgruppe Bayern, die Verbunden-
heit und das große Engagement, das An-
dreas Künne seit Beginn seiner Amtszeit 
für die Belange der Sudetendeutschen 
zeigt. Insbesondere wurde Künnes 
Teilnahme am Versöhnungsmarsch in 
Brünn im letzten Jahr hervorgehoben.

Auch Andreas Künne selbst betonte 
die Bedeutung, die für ihn die Anlie-
gen der Sudetendeutschen haben. Er 
drückte seine feste Überzeugung aus, 
dass der sudetendeutsche Aspekt ein 
integraler Bestandteil einer erfolgreichen 
deutsch-tschechischen Beziehung ist. 
Künne äußerte sich zu den Fortschritten, 
die bereits in den deutsch-tschechischen 
Beziehungen erzielt wurden, wobei er 
betonte, dass noch Raum für weiteren 
Ausbau bestehe. Diesen Ausbau will er 
auch weiterhin unterstützen und sicher-

te den Sudentendeutschen zu, dass er 
„immer gerne für sie da sein wird“.

Der Diplomat verfügt über langjäh-
rige Erfahrung in seinem Dienst. Vor 
seiner Amtszeit als Deutscher Botschaf-
ter in Prag bekleidete er verschiedene 
Positionen im Auswärtigen Amt und in 
Botschaften weltweit. Sein Interesse an 
den deutsch-tschechischen Verhältnis-
sen spiegeln sich in seiner beruflichen 
Karriere wider. Als Botschafter hat er 
sich aktiv für den interkulturellen Dialog 
und die Förderung des gegenseitigen 
Verständnisses zwischen Deutschland 

und Tschechien eingesetzt. Sein Enga-
gement für die Anliegen der Sudeten-
deutschen zeigt sich nicht nur in seinen 
offiziellen Amtshandlungen, sondern 
auch in seinem persönlichen Einsatz 
für Versöhnung und Zusammenarbeit. 

Der Preis für den Deutschen Bot-
schafter in Tschechien zeigt, wie wichtig 
der Diplomat der Bundesrepublik für 
deutsche Minderheiten ist. Ein guter 
Deutscher Botschafter kann eine im-
mense Bedeutung für die Volksgruppe 
haben, indem er als Vermittler und Für-
sprecher fungiert. Durch sein diploma-
tisches Geschick und seine Sensibilität 
für die Anliegen der Minderheit kann 
er dazu beitragen, die Beziehungen zwi-
schen beiden Ländern zu stärken und 
gleichzeitig die Rechte und Interessen 
der deutschen Gemeinschaft zu ver-
teidigen. Ein solcher Botschafter kann 
dabei helfen, Brücken zu bauen, sowohl 
auf politischer als auch auf gesellschaft-
licher Ebene. Seine Präsenz und sein 
Engagement senden auch ein wichtiges 
Signal an die deutsche Minderheit, dass 
sie gehört und unterstützt wird und er-
mutigen zum Dialog über kulturelle und 
historische Fragen. 

Łukasz Biły

Zarzut szpiegostwa

Na niecałe siedem tygodni przed wy-
borami europejskimi, które odbędą się 9 
czerwca, afera szpiegowska ciąży na par-
tii AfD jeszcze bardziej niż wcześniejsze 

doniesienia o możliwych powiązaniach 
jej lidera w wyścigu do PE Maximiliana 
Kraha (na zdjęciu) i jego partyjnego ko-
legi Petra Bystrona (drugiego na liście 
wyborczej AfD) z Rosją.

Asystent Kraha miał przekazywać in-
formacje z Parlamentu Europejskiego 
do Chin i szpiegować chińskich opozy-
cjonistów w Niemczech. W środę ubie-
głego tygodnia Krah mówił o nieprzy-
jemnej sprawie. Jednak, jak podkreślił, 
„nie ma osobiście sobie nic do zarzu-
cenia”. Ale jego polityczni przeciwnicy 
nie dają temu wiary. Krah uchodził za 
„najgłośniejszego wasala Chin” z obozu 
prawicowego w Parlamencie Europej-

skim w ciągu upływającej kadencji – 
powiedział eurodeputowany Zielonych 
Reinhard Bütikofer w radiu Deutsch-
landfunk. – Faktycznie nie mogę sobie 
wyobrazić, że Krah nie wiedział, co jego 
pracownik robi – dodał polityk.

Służby bezpieczeństwa prawdopo-
dobnie miały Jiana G. na celowniku 
od dłuższego czasu. Fakt, że śledczy 
podjęli działania teraz, może wynikać 
również z tego, iż nie chcieli ryzykować 
jego ucieczki za granicę. Jak dotąd Jian 
G. nie był osiągalny do skomentowania 
całej sytuacji.

W sprawie domniemanego szpiego-
stwa na rzecz Chin w szeregach AfD 
w minionym tygodniu doszło do spotka-
nia kryzysowego w Berlinie przywódców 
partii AfD Alice Weidel i Tino Chrupalli 
z Maximilianem Krahem. Uzgodniono 
tam, że chociaż Krah powinien zrezy-
gnować z planowanego na ubiegły week-
end pierwszego wystąpienia w kampanii 
wyborczej do Parlamentu Europejskie-
go, to nadal pozostaje liderem partii 
na te wybory. AfD więc nie zamierza 
odciąć się od swojego lidera w wyścigu 
po mandat brukselskiego parlamentu. 

Młodzi pesymistyczni
Gdyby wybory parlamentarne 

w Niemczech odbyły się w najbliższym 
czasie, to 22% młodych ludzi w wieku 
od 14 do 29 lat głosowałoby na popu-
listyczno-prawicową Alternatywę dla 
Niemiec (AfD) – wynika z zaprezento-
wanego we wtorek (23.04) badania pt. 
„Młodzież w Niemczech 2024”. Poparcie 
dla AfD w tej grupie wiekowej wzrosło 
ponad dwukrotnie w ciągu minionych 
dwóch lat; jeszcze w 2022 r. wynosiło 
9%, zaś w ubiegłym roku – 12%.

Według badania, które przeprowadzo-
no w styczniu i lutym br. na reprezenta-
tywnej próbie 2000 osób w wieku 14–29 
lat, młodzi ludzie w Niemczech są także 
bardziej niezadowoleni niż w poprzed-
nich latach, przede wszystkim jeżeli cho-
dzi o sytuację społeczno-gospodarczą.

Pogorszenie nastrojów idzie w parze 
ze zwrotem młodych ludzi w stronę 
radykalnej prawicy. – Możemy mówić 
o wyraźnym przesunięciu w prawo 
wśród młodego pokolenia – powiedział 

Hurrelmann. – Podczas gdy partie ko-
alicji SPD, Zielonych i FDP stale tracą 
poparcie, AfD ma szczególnie dużą 
popularność – dodał politolog Kilian 
Hampel, jeden z autorów badań. 

Według badania 18% młodzie-
ży i młodych dorosłych głosowałoby 
na Zielonych; w 2022 r. było to jeszcze 
27%. Liberalna FDP spadła w sondażu 
z 19% do 8%, a SPD – z 14% do 12%.

Zyski z pracy przymusowej

Do 1989 r. liczne zachodnioniemiec-
kie przedsiębiorstwa czerpały korzyści 
z przymusowej pracy więźniów poli-
tycznych w NRD. Wiele wytwarzanych 
przez więźniów produktów, jak rajstopy 
damskie, silniki elektryczne i aparaty 
fotograficzne Praktica, trafiało na eks-
port i było produkowanych dla dużych 
odbiorców z zachodnich Niemiec, m.in. 
Aldi, firm wysyłkowych Quelle i Otto 
oraz fabryki maszyn Scheppach – wyni-
ka z raportu przedstawionego w ponie-
działek ubiegłego tygodnia)w Berlinie.

Więźniowie pracowali zazwyczaj 
w nieludzkich warunkach. Nie prze-
strzegano przepisów dotyczących 
ochrony pracy i dochodziło do wielu 
wypadków. Według raportu wielu osa-
dzonych doznało trwałego uszczerbku 
na zdrowiu fizycznym i psychicznym, 
który do dziś nie został uznany przez 
odpowiednie władze.

Według autora badań Markusa Mir-
schela w NRD w latach 1950–1989 każ-
dego roku zmuszano do pracy od 15 
do 30 tys. więźniów, głównie w obsza-
rach, w których robotnicy cywilni nie 
chcieli pracować z powodu złych wa-
runków pracy, np. przy produkcji chloru 
w kombinacie chemicznym Bitterfeld 
(na zdjęciu).

Na czterech wybranych przykładach, 
takich jak zakłady: VEB Strumpfkom-
binat, Esda Thalheim i VEB Pentacon 
Dresden, Marcus Mirschel i współautor 
badań Samuel Kunze odtworzyli łańcu-
chy dostaw między wschodem a zacho-
dem Niemiec oraz skutki zdrowotne dla 
dotkniętych osób.

Jak podkreślili obaj naukowcy, 
120-stronicowe opracowanie jest wstę-
pem do głównych badań. Wiele wątków 
na ten temat pozostaje wciąż nieznanych.

Willa Goebbelsa

Po sporach dotyczących planów wy-
burzenia willi należącej do ministra 
propagandy Rzeszy Josepha Goebbelsa 
w Wandlitz władze Berlina chcą zezwolić 
na dalsze wykorzystanie i zagospodaro-
wanie tego miejsca. Berlińskie przed-
siębiorstwo zarządzające nieruchomo-
ściami BIM poinformowało, że gmina 
Wandlitz, na której terenie znajduje się 
działka nad jeziorem Bogensee, powinna 
się ubiegać o środki z programu wspar-
cia pod nazwą „Narodowe projekty roz-
woju obszarów miejskich” na zagospo-
darowanie tego terenu. Jak informowały 
media, rada nadzorcza BIM podjęła 
tę decyzję w piątek 19 kwietnia. Teren, 
na którym Joseph Goebbels zbudował 
swoją willę, jest od 2000 r. niewykorzy-
stany i popada w ruinę. Powiat i gmina 
walczą o zachowanie tego miejsca

Jeśli nie uda się znaleźć ekonomicz-
nie opłacalnych rozwiązań, BIM zbada 
i przygotuje „możliwe kroki” w celu 
ponownego zalesienia obszaru lub 
przekazania go berlińskiemu urzędowi 
Berliner Forsten, zarządzającemu tere-
nami leśnymi wokół stolicy Niemiec. 
Następstwem tego może być wyburzenie 
historycznej willi. dw.com
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Z Vaterlandu

  POLITIK UnD GESELLScHAFT  POLITyKA I SPOłEcZEńSTWO 

Künne äußerte sich 
zu den Fortschritten, 
die bereits in den 
deutsch-tschechischen 
Beziehungen erzielt 
wurden, wobei er 
betonte, dass noch 
Raum für weiteren 
Ausbau bestehe.

Andreas Künne (rechts) mit politischen Gesprächspartnern. Foto: Česká národní banka/Flickr

Vergessenes Erbe
Das Mutterhaus der 
Gemeinschaft der Schwestern 
der heiligen Elisabeth in neisse
Foto: Wikipedia/Andrzej Otrębski

Mehr dazu auf S. 8

Der Verband deutscher 
Gesellschaften in Polen 
sucht neue Mitarbeiter: 
 – Spezialist/in für Kultur
 – Referent/in für 

Sprachprojekte
 – Jugendbeauftragte/-r
Bewirb Dich jetzt!
Mehr Informationen  
unter der Tel.  
+48 77 454 78 78  
oder unter dem 
nebenstehenden  
QR-Code:

Związek Niemieckich 
Stowarzyszeń w Polsce 
poszukuje pracowników:
 – specjalista ds. kultury
 – refernt ds. projektów 

językowych
 – pełnomocnik Związku  

ds. młodzieży
Aplikuj teraz!
Więcej informacji  
pod nr. tel.  
+48 77 454 78 78 
lub pod linkem  
z kodu QR z lewej. 

9392

Werbung /  Reklama 
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Raschau: 15 Jahre der dortigen Vereinsschule

Zum Geburtstag alles Gute
Am Freitag vergangener Woche 
feierte der Verein Pro Liberis Sile-
siae (PLS) den 15. Geburtstag der 
Gründung seiner ersten Schule in 
Raschau in der Gemeinde Tarnau. 
Es war eine Möglichkeit, auf die 
Vergangenheit zu schauen und die 
Erfolge der Schülerinnen und Schü-
ler zu feiern. 

„Wunderbar ist die Welt“ lautet der 
deutschsprachige Titel des Hits von 
Louis Armstrong, den eine Schüler-
gruppe zu Beginn der Feierlichkeiten 
im Schulhof zum Besten gab. Und dann 
zeigten sie auch, warum ihre Schulwelt 
wunderbar ist. 

Von Grau zu Bunt
Denn in einer kurzen Theater- und 

Tanzaufführung ließen die Schülerinnen 
und Schüler die Geschichte der Schule 
und des Vereins Revue passieren – von 
einem grauen Bau aus der sozialistischen 
Zeit bis hin zu einer bunten Schule mit 
Sporthalle, Sportplatz und thematischen 
Klassenräumen. 

Doch das Wichtigste sind nicht die 
Gebäude, sondern die Menschen – die 
Schülerinnen und Schüler sowie der 
Lehrkörper. Von Anfang an nämlich 
setzt die Schule auf zwei Säulen ihrer 
Tätigkeit. Zum einen ist es die deutsch-
polnische Zweisprachigkeit und zum 
anderen die Montessori-Pädagogik. „Vor 
mehr als 15 Jahren, als sich eine Gruppe 
von Menschen zusammengetan hat, um 
den Verein zu gründen, hätten wir nicht 
gedacht, dass Pro Liberis Silesiae sich 
mit dieser Idee so entwickeln wird. Ich 
muss aber auch sagen, dass wir bis heute 
gegen den Strom schwimmen“, sagt Dr. 
Margarete Wysdak, Vorstandsvorsitzen-
de des Vereins. 

Gegen den Strom schwimmen be-
deutet in diesem Fall, dass nicht erst 
seit heute keine Hausaufgaben aufge-
geben werden, oder dass vor allem in 
den jüngeren Klassen die Jahrgänge 
vermischt werden, damit die Kinder 
auch voneinander lernen können. Es 
gibt in der Schule in Raschau sowie in 
der Schwesterschule in Oppeln-Malino 
auch eine Menge Projekte, Austausche 
und Festivals. Alles immer zweisprachig 
gestaltet. 

Lob und Dank
Für dieses Engagement gab es bei 

der Geburtstagsfeier von allen Seiten 
Lob und Dank. Zu den Feierlichkeiten 
kamen neben dem Deutschen Gene-
ralkonsul in Breslau, Martin Kremer, 
und dem Deutschen Konsul in Oppeln, 
Peter Herr, auch Vertreter der Oppel-
ner Regionalselbstverwaltung sowie der 
Gemeinde Tarnau. Sie alle betonten die 
Bedeutung der Einrichtung. „Der Verein 
und die Schule in Raschau sind Pioniere, 
wenn es um die Minderheitenbildung 
in Polen geht. Sie sind als erste über 
den ‚normalen‘ Deutschunterricht von 
drei Stunden wöchentlich hinausgegan-
gen und haben diesen auf ein höheres 
Niveau gebracht“, sagte bei der Veran-
staltung Rafał Bartek, Vorsitzender des 
Verbands deutscher Gesellschaften. 

Dr. Christoph Bergner, der in der 
Entstehungszeit des Vereins Bundes-
beauftragter für Aussiedlerfragen und 
nationale Minderheiten war, gab in 
seiner Rede zu, er habe seinerzeit ge-
mischte Gefühle gehabt. „Einerseits war 
ich damals froh über diese Initiative, 
die auch ganz im Zeichen des deutsch-
polnischen Nachbarschaftsvertrages 
steht, aber ich hatte Zweifel, ob dieses 
Projekt, so weit von einem größeren 
Ballungsgebiet entfernt, erfolgreich sein 
kann. Heute, 15 Jahre später, empfinde 
ich etwas Scham für diese Anfangsge-
fühle, vor allem aber Freude, dass sich 
der Verein so gut entwickelt hat.“ 

Nicht nur Geburtstag
Der Tag des Geburtstages der Schu-

le in Raschau war aber nicht nur der 

Einrichtung selbst gewidmet. Der 
Verein Pro Liberis Silesiae nutzte die 
Gelegenheit, um zwei weitere Projekte 
abzuschließen. 

Zum einen ist es die Modernisierung 
des Kindergartengebäudes in Raschau, 
das aus Mitteln der Bundesregierung 
eine neue Wärmedämmung bekommen 
hatte. In diesem Gebäude werden die 
Kleinsten auch nach der Montessori-
Methode und ebenfalls zweisprachig 
auf die Schulzeit vorbereitet. 

Zum anderen waren es weitere Ta-
feln des Lehrpfades, der bereits im 
letzten Jahr eröffnet wurde. Bei dem 
vom Institut für Auslandsbeziehungen 
mitfinanzierten Projekt geht es um 
Informationstafeln auf Deutsch und 
Polnisch, die die Geschichte des Ortes 
näherbringen. Die neuenthüllten Tafeln 
thematisieren dabei das Vereinsleben 
in Raschau, die Geschichte des Vereins 
Pro Liberis Silesiae und das tragische 
Jahr 1945. „Die Geschichte des Ortes 
ist dank der Tafeln lebendig geworden. 
Sie soll nun der jungen Generation als 
Wissensquelle dienen und uns allen un-
sere Tradition in Erinnerung halten“, 
sagte bei der Enthüllung der Raschauer 
Ortspfarrer Korneliusz Wójcik. 

Nach den offiziellen Feierlichkeiten 
fand auf dem Schulhof in Raschau ein 
Familienfest statt. Die Kinder, aber auch 
interessierte Erwachsene, konnten ein-
zelne thematische Stationen besuchen 
– und es gab ein reichhaltiges Büfett für 
die Gaumenfreuden. 

Der Verein selbst ruht aber nach die-
sem Geburtstag nicht aus, denn schon 
Ende Juni findet traditionell ein Som-
merprogramm für die Kinder statt. Viele 
Jahre war es die Kinderspielstadt, aber 
in diesem Jahr findet zum zweiten Mal 
das „Sommerlabor der Talente“ statt. 

Raszowa: 15 lat miejscowej szkoły 
stowarzyszeniowej – Wszystkiego 
najlepszego z okazji urodzin

W miniony piątek stowarzyszenie Pro Liberis 
Silesiae (PLS) obchodziło 15. rocznicę założenia 
swojej pierwszej szkoły w Raszowej w gminie 
Tarnów Opolski. Była to okazja do spojrzenia 
w przeszłość i świętowania sukcesów uczniów. 

„Wunderbar ist die Welt” to niemiec-
kojęzyczny tytuł przeboju Louisa Arm-
stronga, który grupa uczniów wykonała 
na szkolnym podwórku na początku 
obchodów. A potem pokazali również, 
dlaczego ich szkolny świat jest wspaniały.

Od szarości do kolorów 
W krótkim przedstawieniu teatralno-

-tanecznym uczniowie zaprezentowali 
historię szkoły i stowarzyszenia – od sza-
rego budynku z czasów socjalizmu do ko-
lorowej szkoły z halą sportową, boiskiem 
i tematycznymi salami lekcyjnymi. 

Najważniejsze nie są jednak budynki, 
ale ludzie – uczniowie i kadra nauczy-
cielska. Od samego początku szkoła 
skupiała się na dwóch filarach swojej 
działalności. Pierwszym z nich jest pol-
sko-niemiecka dwujęzyczność, a dru-
gim edukacja Montessori. – Ponad 15 
lat temu, kiedy grupa ludzi zebrała się, 
aby założyć stowarzyszenie, nie myśleli-
śmy, że Pro Liberis Silesiae rozwinie się 
w ten sposób. Ale muszę też powiedzieć, 
że dziś wciąż płyniemy pod prąd – mówi 
dr Margarete Wysdak, przewodnicząca 
stowarzyszenia. 

W tym przypadku płynięcie pod prąd 
oznacza, że nie od dziś nie są zadawane 
prace domowe albo że grupy wiekowe 
są mieszane, zwłaszcza w młodszych kla-
sach, aby dzieci mogły się uczyć od sie-
bie nawzajem. W szkole w Raszowej i jej 
siostrzanej placówce w Opolu-Malinie 
odbywa się również wiele projektów, 
wymian i festiwali. Wszystko jest zawsze 
organizowane dwujęzycznie.

Pochwały i podziękowania
Za to zaangażowanie nie zabrakło 

pochwał i podziękowań od wszystkich 
obecnych na przyjęciu urodzinowym. 
Oprócz konsula generalnego Niemiec we 
Wrocławiu Martina Kremera i konsula 
Niemiec w Opolu Petera Herra w obcho-
dach uczestniczyli także przedstawiciele 
samorządu województwa opolskiego 
i gminy Tarnów. Wszyscy podkreślali 
znaczenie obiektu. – Stowarzyszenie 
i szkoła w Raszowej są pionierami, jeśli 
chodzi o edukację mniejszości w Polsce. 
Jako pierwsi wyszli poza „normalne” 
lekcje języka niemieckiego w wymiarze 
trzech godzin tygodniowo i przenieśli je 
na wyższy poziom – powiedział podczas 
uroczystości Rafał Bartek, przewodniczą-
cy Związku Niemieckich Stowarzyszeń. 

Dr Christoph Bergner, który był peł-
nomocnikiem rządu Niemiec ds. prze-
siedleńców i mniejszości narodowych, 
kiedy stowarzyszenie zostało założo-
ne, przyznał w swoim przemówieniu, 
że miał wówczas mieszane uczucia. 
– Z jednej strony cieszyłem się z tej 
inicjatywy, która była również bardzo 
zgodna z polsko-niemieckim traktatem 
sąsiedzkim, ale miałem wątpliwości, czy 
ten projekt może odnieść sukces tak da-
leko od dużej aglomeracji. Dziś, 15 lat 
później, trochę wstydzę się tych począt-
kowych odczuć, ale przede wszystkim 
cieszę się, że stowarzyszenie tak dobrze 
się rozwinęło.

Nie tylko urodziny
Dzień urodzin szkoły w Raszowej po-

święcony był nie tylko samej placówce. 
Stowarzyszenie Pro Liberis Silesiae wy-
korzystało tę okazję do sfinalizowania 
dwóch kolejnych projektów. 

Jednym z nich jest modernizacja bu-
dynku przedszkola w Raszowej, któ-
ry otrzymał nową izolację termiczną 
ze środków rządu niemieckiego. W bu-
dynku tym najmłodsze dzieci są również 
przygotowywane do okresu szkolnego 
zgodnie z metodą Montessori, a także 
dwujęzycznie. 

Z kolei na otwartej w ubiegłym roku 
ścieżce edukacyjnej pojawiły się kolej-
ne tablice. Projekt współfinansowany 
przez Instytut Stosunków Kulturalnych 
z Zagranicą obejmuje tablice informa-
cyjne w języku niemieckim i polskim, 
które przybliżają historię tego miejsca. 
Nowo odsłonięte tablice koncentrują 
się na życiu stowarzyszenia w Raszo-
wej, historii stowarzyszenia Pro Liberis 
Silesiae oraz tragicznym roku 1945. – 
Dzięki tablicom historia miejscowości 
ożyła. Powinny one teraz służyć jako 
źródło wiedzy dla młodego pokolenia 
i przypominać nam wszystkim o naszej 
tradycji – powiedział podczas odsło-
nięcia proboszcz parafii w Raszowej 
Korneliusz Wójcik.

Po oficjalnych uroczystościach na pla-
cu szkolnym w Raszowej odbył się festyn 
rodzinny. Dzieci, ale także zainteresowa-
ni dorośli mogli odwiedzić poszczególne 
stacje tematyczne, a dla podniebienia 
był również bogaty bufet. 

Samo stowarzyszenie nie odpoczywa 
jednak po tych urodzinach, gdyż pod 
koniec czerwca tradycyjnie odbędzie 
się letni program dla dzieci. Do tej pory 
było to Miasteczko Zabaw dla Dzieci, 
a w tym roku po raz drugi odbędzie się 
„Letnie Laboratorium Talentów”. 

Rudolf Urban

Unter den neuen Tafeln des Lehrpfades thematisiert eine auch das Vereinsleben in Raschau. Foto: Ewa Wieszolek-Stolz

Mit Spiel und Tanz wurde die Geschichte der Schule gezeigt. Foto: Ewa Wieszolek-Stolz

Schülerinnen und Schüler singen „Wunderbar ist die Welt“. Foto: Ewa Wieszolek-Stolz

Eine Torte zum Geburtstag durfte natürlich nicht fehlen Foto: Mateus Joschko

Dr. Margarete Wysdak: 
„Ich muss sagen, dass 
wir bis heute gegen den 
Strom schwimmen.“ 
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Politik: Der polnische Sejm hat entschieden – Schlesisch ist Regionalsprache

Aller guten Dinge sind acht!
Am vergangenen Freitag, den 26. April, verabschiedete der polnische 
Sejm ein Gesetz zur Anerkennung der schlesischen Sprache als Regional-
sprache. Der Gesetzentwurf, über den abgestimmt wurde, war der achte 
Versuch, die schlesische Sprache als Regionalsprache bzw. die Schlesier als 
ethnische Minderheit anzuerkennen. 236 Abgeordnete stimmten dafür, 
186 dagegen und fünf enthielten sich der Stimme. 

Das Gesetz sieht vor, dass die schle-
sische Sprache als zweite Regional-

sprache neben dem Kaschubischen in 
das Gesetz über nationale und ethnische 
Minderheiten aufgenommen wird. Das 
bedeutet unter anderem, dass an Schu-
len auf freiwilliger Basis schlesischer 
Sprachunterricht eingeführt werden 
kann und dass an Orten, an denen mehr 
als 20 Prozent der Bevölkerung Schle-
sisch sprechen, zweisprachige Schilder 
aufgestellt werden können.

Jetzt ist der Präsident am Zug
Darüber hinaus hat die Entscheidung 

des polnischen Sejm dazu geführt, dass 
Aktivitäten zur Erhaltung der schlesi-
schen Sprache finanziert werden und 
zwei Vertreter der schlesischsprachi-
gen Gemeinschaft in die Gemeinsame 
Kommission der Regierung und der na-
tionalen und ethnischen Minderheiten 
aufgenommen wurden.

Die Entscheidung der Abgeordneten 
bedeutet jedoch nicht, dass die schlesi-
sche Sprache definitiv als Regionalspra-
che anerkannt wird. Der Gesetzentwurf 
wird nun an den Senat weitergeleitet, wo 
er angesichts der Mehrheit der Regie-
rungskoalition wahrscheinlich auf keine 
größeren Hindernisse oder Probleme 
stoßen wird. Ein Problem könnte hin-
gegen darin bestehen, die Unterschrift 
des polnischen Staatspräsidenten An-
drzej Duda zu erlangen. Zwar hat das 
Staatsoberhaupt in dieser Frage kein 
Veto angekündigt, aber angesichts der 
Tatsache, dass die PiS den Gesetzentwurf 
bereits in der ersten Lesung ablehnen 
wollte, ist seine Unterstützung für die 
Anerkennung der schlesischen Spra-
che als Regionalsprache doch fraglich. 
Hoffen wir, dass es keinen Skandal gibt!

Der Premierminister hat sein Wort gehalten
Die Anerkennung der schlesischen 

Sprache als Regionalsprache stand übri-
gens auf der 100-Punkte-Liste des polni-
schen Ministerpräsidenten Donald Tusk 
zur Umsetzung in den ersten hundert 
Tagen seiner Regierung. Es sollte noch 
hinzugefügt werden, dass das Projekt 
von allen Parteien der Regierungsko-
alition – Bürgerkoalition, Dritter Weg 
und Linke – unterstützt wurde. Die Mit-
glieder der Vereinigten Rechten und 
der Konföderation waren dagegen! Zur 
Erinnerung: Der Status, der der schle-
sischen Sprache zuerkannt werden soll, 
würde unter anderem bedeuten, dass es 
möglich wäre, Schlesisch in den Schulen 
zu unterrichten und Mittel für Aktivi-
täten zu erhalten, die auf die Erhaltung 
der Sprache abzielen. Erinnert sei auch 
daran, dass bei der Volkszählung 2021 
596.224 Personen die schlesische Volks-
zugehörigkeit angegeben haben, davon 
236.588 als erste und 187.372 als einzi-
ge Volkszugehörigkeit. Den Gebrauch 
der schlesischen Sprache im häuslichen 

Umgang bestätigten indes 467.145 Per-
sonen, davon 54.957 als einzige Sprache.

Polityka: Sejm RP zadecydował – 
śląski językiem regionalnym – 
Do ośmiu razy sztuka

W miniony piątek 26 kwietnia Sejm RP uchwa-
lił ustawę uznającą język śląski za język re-
gionalny. Przegłosowany projekt ustawy był 
już ósmą próbą uznania języka śląskiego za 
język regionalny lub Ślązaków za mniejszość 
etniczną. Za głosowało 236 posłów, przeciwko 
było 186, a 5 wstrzymało się od głosu. 

Na mocy ustawy język śląski ma zo-
stać wpisany do ustawy o mniejszo-

ściach narodowych i etnicznych jako 
drugi – obok kaszubskiego – język re-
gionalny. Oznacza to m.in. możliwość 
wprowadzenia do szkół dobrowolnych 
zajęć z języka śląskiego, montowania 
dwujęzycznych tablic z nazwami miej-
scowości, gdzie używanie języka śląskie-
go deklaruje ponad 20% mieszkańców.

Teraz ruch prezydenta
Poza tym decyzja Sejmu RP sprawiła 

dofinansowanie działalności związanej 
z zachowaniem języka śląskiego, a także 
wprowadzenie do Komisji Wspólnej 
Rządu i Mniejszości Narodowych i Et-
nicznych dwóch przedstawicieli osób 
posługujących się językiem śląskim.

Decyzja posłów nie oznacza jednak, 
że język śląski na pewno zostanie uzna-
ny za język regionalny. Teraz bowiem 
ustawa trafi do prac w Senacie, gdzie, 
biorąc pod uwagę większość koalicji rzą-
dzącej, zapewne nie napotka większych 
przeszkód czy w ogóle jakichkolwiek 
problemów, ale… Problemem może 
być uzyskanie podpisu prezydenta RP 
Andrzeja Dudy. Co prawda głowa pań-
stwa nie zapowiadała weta w tej sprawie, 
zważywszy jednak na to, że PiS chciał 
odrzucić projekt ustawy już w pierw-
szym czytaniu, jego poparcie dla uznania 
języka śląskiego za język regionalny stoi 
pod znakiem zapytania. Oby nie doszło 
do skandalu!

Premier słowa dotrzymał
Warto przypomnieć również, że uzna-

nie języka śląskiego za język regionalny 
było na liście stu konkretów premiera 
RP Donalda Tuska na sto pierwszych 
dni rządu. Należy też dodać, że projekt 
poparły wszystkie partie tworzące ko-
alicję rządzącą – Koalicja Obywatelska, 
Trzecia Droga oraz Lewica. Przeciw byli 
posłowie Zjednoczonej Prawicy i Kon-
federacji! Przypomnijmy, że status, jaki 
miałby uzyskać język śląski, oznacza 
m.in. możliwość prowadzenia zajęć z ję-
zyka śląskiego w szkołach oraz otrzyma-
nie finansowania na działalność dążącą 
do jego zachowania. Przypomnijmy, 
że podczas spisu powszechnego, który 
przeprowadzono w 2021 r., narodowość 
śląską zadeklarowały 596 224 osoby, 
w tym 236 588 jako pierwszą, a 187 372 
jako jedyną. Używanie języka śląskiego 
w kontaktach domowych potwierdziło 
natomiast 467 145 osób, a spośród nich 
54 957 jako jedynego języka.

Krzysztof Świerc

Das Projekt, die schlesische Sprache als Regionalsprache anzuerkennen, wurde von allen Parteien der Regierungskoalition – der Bürgerkoalition, dem Dritten Weg und der 
Linken – unterstützt. Foto: R. Urban

Die Anerkennung der 
schlesischen Sprache 
als Regionalsprache 
stand übrigens auf der 
100-Punkte-Liste des 
polnischen Ministerprä-
sidenten Donald Tusk 
zur Umsetzung in den 
ersten hundert Tagen 
seiner Regierung.
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Politik: Polens Außenpolitik soll sich ändern

Deutschland ist kein Feind
Letzte Woche hat Außenminister 
Radosław Sikorski dem Sejm einen 
Bericht über die polnische Außen-
politik vorgelegt. Nicht wenig Raum 
widmete er darin den deutsch-pol-
nischen Beziehungen, die in den 
letzten Jahren nicht zu den besten 
gehörten.

Als Radosław Sikorski das Podium 
des Sejm betrat, war klar, dass sein 

Exposé nicht nur die Zukunft der pol-
nischen Außenpolitik betreffen würde. 
Es sollte auch eine Abrechnung mit der 
Regierung von Recht und Gerechtigkeit 
sein. Daher zählte Sikorski schon zu 
Beginn, als er seine Vorgänger bewer-
tete, zu den „falschen ideologischen 
Annahmen“ „die Verschlechterung 
der Beziehungen zu den Nachbarn 
und wichtigen Partnern Deutschland, 
Frankreich, Tschechien und in gewis-
sem Maße sogar der Ukraine, trotz der 
Schlüsselrolle, die Polen bei der Hilfe 
für dieses Land spielt.“ 

„In jeder Mythologie braucht man 
einen Bösewicht, damit sich negative 
Emotionen auf ihn richten und er für 
alles Böse verantwortlich gemacht wer-
den kann. Im Narrativ der PiS wurde 
diese Rolle von den Deutschen gespielt“, 
sagte Sikorski und lächelte in Richtung 
der von Abgeordneten der Partei von 
Jaroslaw Kaczyński besetzten Bänke. 
In diesem Zusammenhang zitierte er 
mehrere Politiker der PiS: „Der Euro-
paabgeordnete von Recht und Gerech-
tigkeit und Professor an der deutschen 
Universität Bremen, Herr Zdzislaw 
Krasnodębski, behauptete, dass – ich 
zitiere – ,die Bedrohung unserer Sou-
veränität aus dem Westen größer ist 
als aus dem Osten’. Und das sagte er 
im August 2022, als Putin bereits seit 
einigen Monaten Städte in der Ukraine 
bombardierte. Ein anderer Intellektuel-
ler der PiS, Herr Abgeordneter Marek 
Suski, verglich unsere Präsenz in der 
Europäischen Union mit der deutschen 
und sowjetischen Besatzung.“

Die Fakten
In seiner Rede vor dem Sejm ideali-

sierte Radosław Sikorski die deutsch-
polnischen Beziehungen keineswegs, 
sondern betonte, dass gutnachbar-
schaftliche Kontakte auf beiden Seiten 
notwendig seien. „Die Interessen Polens 
und Deutschlands sind offensichtlich 

nicht die gleichen. Deutschland hat seit 
Jahren eine andere und unserer Mei-
nung nach opportunistische Haltung 
gegenüber Russland eingenommen 
als Polen. Die derzeitige polnische 
Regierungskoalition hat in vielen Fra-
gen andere Ansichten als die deutsche 
Regierung. Wir haben eine andere Ge-
schichte, andere soziale, wirtschaftliche 
und sicherheitspolitische Bedingungen. 
Meinungsverschiedenheiten bedeuten 
jedoch nicht, dass wir zu einem Dau-

erkonflikt verdammt sind. Deutschland 
ist unser demokratischer Nachbar, unser 
größter Handelspartner, ein wichtiger 
europäischer Akteur und ein wichtiger 
Verbündeter in der NATO.

Warschau und Berlin brauchen ein-
ander“, so der Außenminister.

Die Zukunft
Mit Blick auf die Zukunft betonte 

Radosław Sikorski die Rolle der bila-
teralen Beziehungen. „Die bilateralen 
Beziehungen mit den europäischen 
Ländern werden eines der wichtigsten 
Elemente in der Arbeit unserer Diplo-
matie sein, das ist offensichtlich. Wie 
ich bereits erwähnt habe, sind wir dabei, 
die Beziehungen zu Deutschland zu re-
parieren. Wir haben die konfrontative 
Rhetorik aufgegeben und sind zu einem 
substanziellen Dialog zurückgekehrt. 

Wir reaktivieren eine Reihe von bilate-
ralen Formaten und suchen nach neuen 
Bereichen der Zusammenarbeit – auch 
auf dem Gebiet der Sicherheit. Deshalb 
bleibe ich in regelmäßigem Kontakt mit 
meiner deutschen Amtskollegin, auch 
im Rahmen des Weimarer Dreiecks“, 
sagte der Minister und fügte hinzu: 
„Partnerschaft bedeutet gegenseitigen 
Respekt für die Interessen des anderen, 
aber auch Sensibilität und Empathie für 
humanitäre und historische Fragen – 
einschließlich der Wiedergutmachung 
für polnische Bürger, die Opfer der deut-
schen Aggression und Besatzung wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs waren, und 
für den polnischen Staat für die Verluste, 
die er infolge dieser Aggression erlitten 
hat. Es liegt in unserem gemeinsamen 
Interesse, die für die Polen schmerzli-
chen Fragen zu lösen.“

Polityka: Polska polityka zagraniczna 
do zmian – Niemcy to nie wróg

W minionym tygodniu minister spraw za-
granicznych Radosław Sikorski przedstawił 
w Sejmie informację o polskiej polityce zagra-
nicznej. Niemało miejsca poświęcił stosunkom 
polsko-niemieckim, które w minionych latach 
nie należały do najlepszych. 

Kiedy Radosław Sikorski wszedł 
na mównicę sejmową, jasnym 

było, iż jego exposé nie będzie się ty-
czyć jedynie przyszłości polskiej polityki 
zagranicznej. To miało być również roz-
liczenie rządów Prawa i Sprawiedliwości. 
Dlatego już na początku, punktując swo-
ich poprzedników, Sikorski do „chybio-
nych założeń ideowych” zaliczył m.in. 
„zepsucie relacji z sąsiadami i ważny-
mi partnerami – Niemcami, Francją, 
Czechami, a w pewnej mierze nawet 
z Ukrainą, mimo kluczowej roli, jaką 
Polska odgrywa w niesieniu pomocy 
temu krajowi”. 

– W każdej mitologii potrzebny 
jest szwarccharakter, żeby można było 
na niego kierować negatywne emocje 
i obwiniać o wszelkie zło. W narracji PiS 
tę rolę odgrywali Niemcy – stwierdził 
Sikorski, uśmiechając się w kierunku 
ław zajmowanych przez posłów partii 
Jarosława Kaczyńskiego. I nawiązując 
do tego, zacytował kilku polityków PiS: 
– Europoseł Prawa i Sprawiedliwości, 
profesor niemieckiego Uniwersytetu 
w Bremie, pan Zdzisław Krasnodębski 
twierdził, że – tu cytat – „zagrożenie dla 
naszej suwerenności ze strony Zacho-

du jest większe niż ze strony Wscho-
du”. I mówił to w sierpniu 2022 r., gdy 
od kilku miesięcy w Ukrainie Putin 
bombardował już miasta. Inny inte-
lektualista PiS, pan poseł Marek Suski, 
porównywał naszą obecność w Unii 
Europejskiej do niemieckiej i radzieckiej 
okupacji.

Stan faktyczny
Radosław Sikorski w swoim przemó-

wieniu w Sejmie w żaden sposób nie ide-
alizował stosunków polsko-niemieckich, 
ale przekonywał, że dobrosąsiedzkie 
kontakty są obu stronom potrzebne. – 
Interesy Polski i Niemiec oczywiście nie 
są tożsame. Niemcy przez lata przyjmo-
wały odmienną od polskiej i – naszym 
zdaniem – oportunistyczną postawę 
wobec Rosji. Obecna koalicja ma różne 
od rządu RFN poglądy na wiele kwestii. 
Mamy inną historię, inne uwarunkowa-
nia społeczne, ekonomiczne czy bezpie-
czeństwa. Różnice zdań nie oznaczają 
jednak, że jesteśmy skazani na wieczny 
konflikt. Niemcy to nasz demokratyczny 
sąsiad, największy partner handlowy, 
ważny aktor europejski, kluczowy so-
jusznik w NATO.

Warszawa i Berlin potrzebują się 
nawzajem – mówił minister spraw za-
granicznych. 

Przyszłość
Patrząc natomiast w przyszłość, Rado-

sław Sikorski podkreślił rolę stosunków 
dwustronnych. – Stosunki dwustronne 
z krajami Europy będą stanowiły jeden 
z najważniejszych elementów w pracy 
naszej dyplomacji, to oczywiste. Jak już 
wspomniałem, naprawiamy stosunki 
z Niemcami. Porzuciliśmy konfrontacyj-
ną retorykę i wróciliśmy do rzeczowego 
dialogu. Reaktywujemy szereg formatów 
dwustronnych i poszukujemy nowych 
obszarów współpracy – także w sferze 
bezpieczeństwa. Dlatego pozostaję w re-
gularnym kontakcie z moją niemiecką 
odpowiedniczką, m.in. w formacie Trój-
kąta Weimarskiego – stwierdził minister 
i dodał: – Partnerstwo oznacza wzajem-
ne poszanowanie interesów, ale także 
wrażliwość i empatię wobec zagadnień 
humanitarnych i historycznych – także 
zadośćuczynienia dla polskich obywateli, 
ofiar niemieckiej agresji i okupacji w cza-
sie II wojny światowej oraz dla państwa 
polskiego z tytułu strat poniesionych 
w wyniku tej agresji. Rozwiązanie bole-
snych dla Polaków kwestii leży w naszym 
obopólnym interesie. ru

Außenminister Radosław Sikorski (vorne) bei seiner Rede vor dem Sejm Foto: Sebastian Indra / MSZ

„Die Interessen Polens 
und Deutschlands 
sind offensichtlich 
nicht die gleichen“.

SUPEREULE

Deutsch als Minderheitensprache in zusätzlicher Form
Es finden 6 Unterrichtseinheiten pro Woche statt. Eine Einheit
dauert  bei 3-4-Jährigen ca.15 Min. und bei 5-6-Jährigen jeweils
ca. 30 Min.

Unterricht in zwei Sprachen
Der Unterricht wird von einer zweisprachigen Lehrkraft oder von
zwei Lehrkräften auf Deutsch und Polnisch durchgeführt. 

ERKLÄRT
DEUTSCH ALS

MINDERHEITENSPRACHE IN
KINDERGÄRTEN

S U P E R E U L E . P L

Beantragung
Die Eltern müssen bei der Kindergartenleitung einen
schriftlichen Antrag bis zum 20. Sept. des
Kindergartenjahres stellen.
Das Kind muss die polnische Staatsbürgerschaft
besitzen.
Es ist kein Nachweis über die Zugehörigkeit zur
deutschen Minderheit oder einer Organisation der
deutschen Minderheit notwendig.
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Sensburg: Aus der Reihe „Backen mit Uwe“

Kolonien, Orangerien und Stürze 
Eine Werkstatt aus dem Zyklus „Ba-
cken mit Uwe“ gab es am 20. April 
bei der Gesellschaft der deutschen 
Minderheit „Bärentatze“ in Sens-
burg. Unter dem Titel „Kolonialwa-
ren in der deutschen und ostpreu-
ßischen Geschichte“ ging es um die 
Kolonisierung von Staaten in Ame-
rika, Afrika und Asien, Orangerien 
in Ostpreußen und den Handel mit 
Kolonialwaren – und das Backen 
eines gestürzten Pfirsichkuchens 
nach Familienrezept.

Zuerst stürzten sich Referent Uwe 
Hahnkamp und die an diesem 

Vormittag anwesenden Mitglieder 
der Gesellschaft „Bärentatze“ jedoch 
auf den Wortschatz zum Backen und 
das Rezept des Kuchens. Die Kinder 
vom Samstagsdeutschkurs, die mit 
ihrer Lehrerin Jolanta Przybysz im 
großen Saal Waffeln buken, schauten 
ebenfalls vorbei, um zusätzliche Wör-
ter zu lernen und brachten später ihre 
Backwerke zum Testen. Ein gestürzter 
Kuchen ist übrigens keine regionale 
Spezialität, es werden lediglich die 
einzelnen Schichten in umgekehrter 
Reihenfolge in die Form gegeben und 
nach dem Backen und Abkühlen der 
Kuchen umgedreht. 

Missgeschick – Sturz II
Unterstützung beim Backen erhielt 

Uwe Hahnkamp von Jakub Jabłoński, 
dem Sohn des Vorsitzenden der „Bären-
tatze“ Sebastian Jabłoński. Vom Schmel-
zen der Butter für Karamell über das 
Schneiden der Pfirsiche für den Belag 
bis hin zum Rühren des Teigs war das 
eingespielte Tandem gut im Rhythmus. 
Während jedoch der eine Kuchen den 
Weg in den Backofen fand, stürzte der 
zweite bereits auf dem Weg dorthin aus 
der Springform.

Die Backzeit stand dann im Zeichen 
der Wissbegierde der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Das Referat von Uwe 
Hahnkamp wurde von einer Einführung 
in die Geschichte des Kolonialismus 
eröffnet. Zwar gab es sehr negative Taten 
bei der Entdeckung der für Europäer 
neuen Länder in Amerika, Afrika und 
Asien, es wurden aber auch viele heute 
wichtige Nahrungsmittel wie etwa Kar-

toffeln, Mais, Tee und Zitrusfrüchte in 
die „Alte Welt“ gebracht. 

Die neuen Pflanzen und Tiere aus 
den tropischen und subtropischen Ge-
filden konnten im europäischen Klima 
schlecht überleben. Ab dem 16. bis 
ins 18. Jahrhundert entstanden daher 
Orangerien bei Schlössern oder Besitz-
tümern reicher Adeliger. Neben dem 
Erhalt wertvoller und seltener Blumen, 
Früchte und Vögel waren Zierde und 
Repräsentation ein wichtiges Ziel. Im 
Gebiet der heutigen Woiwodschaft 
Ermland-Masuren gab es solche Ge-
bäude unter anderem in Schlodien, in 
Cadinnen und in Finckenstein. Beson-
ders prachtvoll ist die vor Kurzem reno-
vierte Sommerresidenz des Bischofs von 
Ermland Ignacy Krasicki in Heilsberg, 
die architektonisch als Orangerie kon-
zipiert wurde.

Missgeschick – Sturz III
Sehenswert sind außerhalb des ehe-

maligen Ostpreußen die Orangerien im 
Łazienki-Park in Warschau und beim 
Palast der Familie Potocki in Radzyń 
Podlaski nördlich von Lublin. Doch aus 
der damaligen Exklusivität der Waren 

ist heute eine Selbstverständlichkeit ge-
worden. Das verdankten die Menschen 
im Deutschen Reich, zu dem Ostpreu-
ßen damals gehörte, und später in der 
Bundesrepublik Deutschland einem Be-
rufsverband. Im Jahr 1898 gründeten 21 
Kaufleute die „Einkaufsgenossenschaft 
der Kolonialwarenhändler im Halle-
schen Torbezirk in Berlin“, der Dach-
verband entstand 1907 und übernahm 
vier Jahre später das Kürzel der ersten 
Organisation EDEKA als Firmennamen.

Kolonialwaren waren Produkte aus 
den Kolonien, vor allem Lebensmittel 
wie Zucker, Reis, Kakao, Gewürze, Kaf-
fee, aber auch Tabak. Besonders interes-
sant ist die geographische Ausbreitung 
der Banane, die aus Südostasien nach 
Indien, dann mit den Arabern nach 
Spanien und mit den Spaniern nach 
Amerika kam. Während die Früchte 
ihren Weg suchten und die Teilnehmer 
den Erklärungen des Referenten lausch-
ten, zog langsam der Geruch des fertig 
gebackenen und auskühlenden Kuchens 
aus der Küche herüber. Zum Leidwesen 
der Bäcker verunglückte das Umdrehen 
des „gestürzten Pfirsichkuchens“. Das 
trübte zwar den optischen, aber nicht 
den geschmacklichen Eindruck, wie sich 
beim abschließenden gemeinsamen Pro-
beessen herausstellte. 

Mrągowo: Z serii „Pieczenie z Uwe” – 
Kolonie, oranżerie i wpadki 

20 kwietnia w stowarzyszeniu mniejszości 
niemieckiej „Niedźwiedzia Łapa” w Mrągowie 
odbyły się warsztaty z cyklu „Pieczenie z Uwe”. 
Zatytułowane „Towary kolonialne w historii 
Niemiec i Prus Wschodnich”, dotyczyły koloni-

zacji państw w Ameryce, Afryce i Azji, oranże-
rii w Prusach Wschodnich i handlu towarami 
kolonialnymi – oraz pieczenia odwróconego 
ciasta brzoskwiniowego według rodzinnego 
przepisu.

Najpierw jednak prelegent Uwe 
Hahnkamp i członkowie stowa-

rzyszenia „Niedźwiedzia Łapa” obecni 
tego ranka rzucili się w wir słownictwa 
związanego z pieczeniem i przepisem 
na ciasto. Dzieci z sobotniego kursu nie-
mieckiego, które piekły gofry w dużej 
sali ze swoją nauczycielką Jolantą Przy-
bysz, również zajrzały, aby nauczyć się 
dodatkowych słów, a później przyniosły 
swoje wypieki do przetestowania. Nawia-
sem mówiąc, odwrócone ciasto nie jest 
specjalnością regionalną; poszczególne 
warstwy są po prostu umieszczane w for-
mie w odwrotnej kolejności, a ciasto jest 
odwracane po upieczeniu i ostygnięciu.

Pech – wpadka II
Uwe Hahnkamp otrzymał wsparcie 

przy pieczeniu od Jakuba Jabłońskie-
go, syna przewodniczącego „Niedźwie-
dziej Łapy” Sebastiana Jabłońskiego. 
Od topienia masła na karmel po kro-
jenie brzoskwiń na polewę i mieszanie 
ciasta, świetnie wyćwiczony tandem był 
w dobrym rytmie. Jednak podczas gdy 
jedno ciasto trafiło do piekarnika, drugie 
po drodze wypadło z tortownicy.

Czas pieczenia upływał pod znakiem 
głodu wiedzy uczestników. Prezenta-
cja Uwe Hahnkampa rozpoczęła się 
od wprowadzenia do historii kolonia-
lizmu. Chociaż odkrywanie przez Euro-
pejczyków nowych krajów w Ameryce, 
Afryce i Azji miało bardzo negatywne 

skutki, do „Starego Świata” zostało rów-
nież przywiezionych wiele ważnych dziś 
produktów spożywczych, takich jak 
ziemniaki, kukurydza, herbata i owoce 
cytrusowe.

Nowe rośliny i zwierzęta z regionów 
tropikalnych i subtropikalnych nie mo-
gły dobrze przetrwać w klimacie eu-
ropejskim. Dlatego w okresie od XVI 
do XVIII w. przy zamkach lub posiadło-
ściach bogatych arystokratów budowa-
no oranżerie. Oprócz ochrony cennych 
i rzadkich kwiatów, owoców i ptaków 
ważnym celem była również dekoracja 
i reprezentacja. Na terenie dzisiejszego 
województwa warmińsko-mazurskiego 
takie budowle istniały m.in. w: Glady-
szach, Kadynach i Kamieńcu. Szcze-
gólnie okazale prezentuje się niedawno 
odrestaurowana letnia rezydencja bisku-
pa warmińskiego Ignacego Krasickiego 
w Lidzbarku Warmińskim, zaprojekto-
wana architektonicznie jako oranżeria.

Pech – wpadka III
Poza dawnymi Prusami Wschodnimi 

warto zobaczyć oranżerie w Łazienkach 
w Warszawie i w pałacu Potockich w Ra-
dzyniu Podlaskim na północ od Lublina. 
Ekskluzywność ówczesnych towarów 
stała się jednak czymś oczywistym. 
Mieszkańcy Rzeszy Niemieckiej, do któ-
rej należały wówczas Prusy Wschodnie, 
a później Republiki Federalnej Niemiec, 
zawdzięczali to stowarzyszeniu zawodo-
wemu. W 1898 r. 21 kupców założyło 
„Einkaufsgenossenschaft der Kolonial-
warenhändler im Halleschen Torbezirk 
in Berlin”, organizacja parasolowa zosta-
ła założona w 1907 roku i przyjęła jako 
nazwę firmy skrót pierwszej organizacji, 
EDEKA, cztery lata później.

Towarami kolonialnymi były produk-
ty z kolonii, głównie artykuły spożywcze, 
takie jak cukier, ryż, kakao, przyprawy 
i kawa, ale także tytoń. Szczególnie inte-
resujące jest geograficzne rozprzestrze-
nianie się banana, który podróżował 
z Azji Południowo-Wschodniej do In-
dii, następnie do Hiszpanii z Arabami 
i do Ameryki z Hiszpanami. Podczas 
gdy owoce krążyły po sali, a uczestnicy 
słuchali wyjaśnień prelegenta, z kuch-
ni powoli unosił się zapach gotowych 
i stygnących ciast. Niestety dla piekarzy, 
obracanie „obróconego ciasta brzoskwi-
niowego” poszło nie tak. Zepsuło to wra-
żenie wizualne, ale nie smakowe, jak się 
okazało podczas finałowej degustacji.

U. H.

Das Dreamteam Uwe Hahnkamp und Jakub Jabłoński
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Besuch der Kinder des Samstagsdeutschkurses Foto: Chantal Stannik

Kolonialwaren 
waren Produkte aus 
den Kolonien, vor 
allem Lebensmittel 
wie Zucker, Reis, 
Kakao, Gewürze.

Situation in der Woiwodschaft Ermland-Masuren
Bei der Arbeitstagung der deutschen Vereine im südlichen Ostpreußen, die die Landsmannschaft Ostpreußen am 13./14. April in Sensburg 
organisierte, stand auch die Lage des Unterrichts in Deutsch als Minderheitensprache in der Region auf dem Programm. Dazu referierte Sabina 
Reguła, Deutschlehrerin und Vorsitzende der Neidenburger Gesellschaft der Deutschen Minderheit. Mit ihr sprach Uwe Hahnkamp.

Wie haben Ihre Kinder damals re-
agiert, als die Wochenstundenzahl für 
Deutsch als Minderheitensprache redu-
ziert wurde? Wie fühlen Sie sich jetzt, 
nachdem klar ist, dass es ab Herbst 
wieder drei Stunden pro Woche sein 
werden? 

Meine Tochter, damals in der dritten 
Klasse der Grundschule und Teilneh-
merin an diesem Unterricht, war einfach 
frustriert und traurig. Sie fragte „warum 
haben wir Deutschen nur eine Stunde? 
Haben wir etwas Böses gemacht? Sind 
wir in Polen nicht erwünscht?“ Jetzt, da 
sie weiß, dass die zwei weggenommenen 
Stunden pro Woche wieder in die Schulen 
kommen, freut sie sich und sagt „jetzt 
habe ich drei Stunden plus eine Stunde 
Geschichte und Kultur der deutschen 
Minderheit und noch zwei Stunden 
Deutsch AG, super.“ Sie hat auch an 
Samstagskursen teilgenommen und wür-
de mit ihren 11 Jahren gerne Kurse für 
Jugendliche und Erwachsene besuchen. 
Als Mutter freut es mich schrecklich, dass 
sie so viel Freude an Deutsch hat.

Apropos Freude an Deutsch – wie 
hat sich die Reduzierung der Stunden 
ausgewirkt?

Es gibt etwas weniger Schulen und 
Schüler in der Woiwodschaft, die 
Deutsch als Minderheitensprache an-
bieten bzw. lernen. Es sind 41 Schulen 
(vorher 43) und 2.111 Schüler (vorher 
2.116) mit Schwerpunkten in den Krei-
sen Neidenburg/Nidzica, Sensburg und 
Allenstein/Olsztyn sowie in der Stadt 
Allenstein. Es ist schade, dass in vielen 
anderen Landkreisen Kinder und Eltern 
nicht die Möglichkeit dieses Unterrichts 
nutzen.

Schade, dass die Kinder es nicht nut-
zen, aber auch schade, dass die Schulen 
die zusätzlichen Zahlungen des Staates 
nicht nutzen. Um wie viel Geld geht 
es dabei?

Für jeden Schüler ist allgemein eine 
bestimmte Summe als Subvention 
vorgesehen, das sind 6.000 Złoty. Für 

Personen, die Deutsch als Minder-
heitensprache lernen, gibt es weitere 
Gelder je nach Anzahl der Schüler pro 
Schule. Bei weniger als 80 Schülern etwa 
erhält die Schule bzw. die Gemeinde 
noch einmal 4.500 Złoty pro Kopf. Bei 
nicht-öffentlichen Schulen landet das 
Geld direkt beim Schulträger, der dafür 
das Gehalt des Lehrers, pädagogische 
Ausstattung und Ausflüge bezahlt. Bei 
öffentlichen Schulen wird von der Ge-
meinde in den meisten Fällen nur das 
Lehrergehalt übernommen.

Zumindest aber das Gehalt – und ein 
weiterer Lehrer hat eine Stelle. Wäre 
es nicht gut, wenn diese Änderung auf 
drei Stunden schneller umgesetzt wer-
den würde?

Erst einmal sind wir froh, dass diese 
Änderung bestätigt wurde, unter an-
derem von Frau Ministerin Lubnauer 
in Krappitz/Krapkowice Anfang April. 
Aber die Änderung braucht Zeit. Der 
Stundenplan muss angepasst werden, 
die Schulen müssen neue Lehrer fin-
den oder die früheren wiederfinden, 
die ganze Organisation drumherum ist 
ein Haufen Arbeit. Der Termin zum 1. 
September ist vernünftig, auch wenn ich 

als Mutter froh wäre, wenn es schneller 
ginge.

Sie betreuen im Kreis Neidenburg 
Deutsch als Minderheitensprache und 
in den Woiwodschaften Ermland-Masu-
ren und Pommern das Projekt Deutsch 
AG. Worum geht es bei diesem zusätz-
lichen Angebot?

Die Deutsch AG richtet sich an 
Grundschüler der vierten bis achten 
Klasse. Es reichen fünf Schüler aus, 
um eine Gruppe zu gründen, die nach 
dem normalen Unterricht zwei Stunden 
Extra-Deutsch in spielerischer Form hat. 
Didaktisch-fachliche Unterstützung gibt 
es vom Verband der deutschen sozial-
kulturellen Gesellschaften in Polen VdG. 
Die Rückmeldung von den Lehrern ist 
sehr positiv und das Projekt macht ih-
nen und ihren Schülern große Freude. 
Bisher findet in unserer Woiwodschaft 
die Deutsch AG nur in Neidenburg statt.

Wie ist die Rolle der Schule im Pro-
jekt, woher kommen die Gelder?

Die Schule stellt kostenlos einen 
Raum zur Verfügung und kann einen 
ihrer Deutschlehrer als Leiter der Pro-
jektgruppe vorschlagen, von ihr kommen 
also der Lehrer, Kinder und ein Raum 
– und eine offene Einstellung zu diesem 
zusätzlichen Unterricht. Das Honorar 
des Lehrers und die allgemeinen Projekt-
kosten übernimmt der VdG. Die Mittel 
dafür kommen vom Bundesministerium 
des Inneren und für Heimat der Bundes-
republik Deutschland. Versuchen Sie es 
auch an Ihrer Schule. q

Sabina Reguła referiert bei der Arbeitstagung der 
deutschen Vereine in Sensburg. Foto: Uwe Hahnkamp

„Als Mutter freut es 
mich, dass meine 
Tochter so viel Freude 
an Deutsch hat.“
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Vergessenes Erbe

Neisse: Die Gemeinschaft der Schwestern der heiligen Elisabeth

Die guten Seelen aus Neisse 
Im Stadtkern von Neisse, in einer kleinen ruhigen Straße, befindet sich 
das Mutterhaus der Gemeinschaft der Schwestern der heiligen Elisabeth. 
Es wurde in den Jahren 1863 bis 1865 errichtet und stellt bis heute das 
Zentrum der religiösen Tätigkeit der Elisabethschwestern dar. 

Die Elisabethschwestern konstituier-
ten sich als die erste einheimische 

Ordensgemeinschaft Schlesiens nach der 
Säkularisierung im Jahr 1810 in Neisse. 

Im Jahr 1842 startete Klara Wolf, ge-
boren in Neustadt O.S., die Initiative 
zur Organisation eines Frauenvereins, 
der ambulant Kranke pflegen könn-
te. Zwei ihrer leiblichen Schwestern, 
Mathilde und Maria Merkert, sowie 
Franziska Werner schlossen sich ihr 
schnell an. Nach ihrer Weihe vor dem 
Altar des Heiligsten Herzens Jesu er-
hielt ihre Arbeit eine Form. Obwohl die 
Gemeinschaft noch keinen Status als 
Ordensgemeinschaft hatte, stieß ihre 
Arbeit auf zunehmendes Interesse. Die 
geistliche Betreuung wurde von Pfar-
rer Franz Xaver Fischer übernommen, 
während Klara Wolff die interne Lei-
tung innehatte. Im Jahr 1844 erhielten 
sie dank der Bemühungen von Pfarrer 
Fischer ein Gebäude, in dem sie leben 

konnten und stellten eine erste Regel 
und Tagesordnung auf.

Bald entstand die Idee, die Gemein-
schaft in einen Orden umzuwandeln. 
Nach Misserfolgen und Meinungsver-
schiedenheiten über die zukünftige Ent-
wicklung begaben sich Klara Wolff und 
Maria Merkert im Jahr 1846 nach Prag, 
um einjährige Noviziate in einer ande-
ren Ordensgemeinschaft zu absolvieren. 
Aufgrund des Widerstands der Neisser 
Gemeinschaft gegen die Aufnahme in 
eine neue Struktur beschloss Klara, das 

Noviziat zu verlassen und sich der cari-
tativen Arbeit zu widmen.

Kurz darauf, im Jahr 1847, kehrte 
Maria Merkert nach Neisse zurück, wo 

sie ihre Arbeit zusammen mit Franziska 
Werner fortsetzte. Im Jahr 1850, nach 
dem Verzicht auf das Noviziat, nah-
men Maria und Franziska ihre Arbeit 

als Graue Schwestern der hl. Elisabeth 
wieder auf. Innerhalb kurzer Zeit schlos-
sen sich ihnen neue Kandidatinnen an, 
und Maria übernahm die Leitung der 
Gemeinschaft.

Die weitere Entwicklung der Ge-
meinschaft führte dazu, dass sie um 
ihre Anerkennung durch Kirche und 
Staat bemüht war. Im Jahr 1859 er-
kannte der Breslauer Bischof Heinrich 
Förster die Gemeinschaft als kirchliche 
Vereinigung an, und 1865 genehmigte 
er ihre Satzung. Maria Merkert wurde 
zur ersten Generaloberin gewählt. In 
der Folgezeit erhielt die Gemeinschaft 
schließlich im Jahr 1887 die endgültige 
päpstliche Anerkennung.

Nach Jahren intensiver Arbeit ver-
starb Maria Merkert im Jahr 1872 und 
hinterließ die Gemeinschaft stabilisiert. 
Ihr Engagement trug dazu bei, dass etwa 
90 Klosterhäuser gegründet und fast 
500 Schwestern auf das Ordensleben 
vorbereitet wurden. Das Mutterhaus, 
das durch die Anstrengungen der se-
ligen Maria Luise Merkert errichtet 
wurde, wurde zum zentralen Ort der 
Gemeinschaft.

Andrea Polański

Das Mutterhaus der Gemeinschaft der Schwestern der heiligen Elisabeth in neisse. Foto: Barbara Maliszewska

Maibaum in Stollarzowitz
Nach mehr als 80 Jahren wurde in 

Stollarzowitz wieder der Maibaum 
aufgestellt. Der Maibaum ist auf einem 
Foto in der Zeitschrift „Oberschlesien 
im Bild“ vom 18. Oktober 1929 neben 
der Kirche in Stollarzowitz zu sehen. 
Manche Stollarzowitzer erinnern sich 
noch daran, dass der Maibaum noch 
in den 1940er Jahren auf dem dama-
ligen Marktplatz (heute Witkiewicz-
Platz) aufgestellt wurde. Am 26. Ap-
ril wurde der Maibaum feierlich von 
der Schreinerei in den Garten neben 
der Begegnungsstätte gebracht. Am 
29. April durften dann alle den Baum 
schmücken.

Maiandacht in Walzen
Der DFK Walzen lädt am 3. Mai zu 

einer deutschsprachigen Andacht „na 
Kadłubku“ ein. Beginn ist um 17 Uhr. 
Danach lädt der DFK-Vorstand zum 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen und zum Grillen ein.

Häkeln in Broslawitz
Der DFK Broslawitz lädt jeden 

Montag zum gemeinsamen Häkeln 
ein. Diejenigen, für die diese Kunst ein 
Fremdwort ist, dürfen auch gerne mit-
machen. Experten zeigen ihnen, wie es 
geht. Mehr Infos dazu gibt es auf der 
Facebook-Seite des DFKs.

DFK Kupp sucht den Superstar
Schon zum achten Mal veranstaltet 

der DFK Kupp einen deutschsprachi-
gen Gesangswettbewerb. Die diesjährige 
Ausgabe wird aus zwei Etappen beste-

hen: der Online-Entscheidung und dem 
finalen Konzert der Laureaten. Zuerst 
sollte jeder Teilnehmer ein Lied auf 
Deutsch singen und eine Aufnahme 
seines Auftritts an den Veranstalter 
schicken. Ausgewählte Sänger werden 
dann zum Konzert der Laureaten ein-
geladen. Die Teilnehmer werden in drei 
Altersgruppen auftreten: Klassen 1 bis 
3, Klassen 4 bis 6 und Klassen 7 und 8. 

Heilende Wildpflanzen
Am 25. April lud der DFK Keltsch 

zu einem Workshop im Rahmen des 
Projekts „LernRAUM.pl“ ein. Domi-
nika Bujara, Kräuter- und Wildpflan-
zenexpertin, erzählte den Teilnehmern, 
welche Pflanzen man essen kann. Der 
Vortrag fand in der historischen Hütte 
in Keltsch statt. Die Referentin lieferte 
auch Rezepte, wie man zu Hause selbst 
aus Kräutern und Wildpflanzen heilende 
Mischungen herstellen kann.

SKGD in der Woiwodschaft Schlesien 
Die SKGD in der Woiwodschaft 

Schlesien veranstaltet Ende Juni eine 
Studienreise nach Prag, Karlowe Wary, 
Kutná Hora und zum Schloss Karlstejn. 
Der Ausflug wird vom 19. bis 22. Juni 
stattfinden. Auf dem Programm steht 
die Besichtigung von Prag mit einem 
Stadtführer, sowie der anderen Ortschaf-
ten und des Schlosses Karlstejn. Die 
Teilnahme kostet 1.160 Złoty. Im Preis 
enthalten sind Verpflegung, Unterkunft 
und die Eintrittskarten. Anmelden kann 
man sich bei SKGD-Vorstand in Rati-
bor unter der E-Mail-Adresse: biuro@
dfkschlesien.pl adur

Woche im DFK Jugend: Sommercamp-Angebote des BJDM

Sommer, Sonne, Spaß
Der Sommer steht vor der Tür und 
damit auch die Gelegenheit für jun-
ge Menschen, ihre Ferien auf span-
nende und bereichernde Weise zu 
verbringen. Der Bund der Jugend 
der deutschen Minderheit (BJDM) 
hat wieder einmal eine Vielzahl 
von Camps und Begegnungen im 
Angebot, die sowohl Bildung als 
auch Spaß versprechen.

Eines der Angebote ist das Sportcamp 
in Potsdam. Vom 03. bis zum 08. Juli 

2024 haben junge Menschen im Alter 
von 13 bis 16 Jahren die Möglichkeit, 
an diesem Camp teilzunehmen. Es ver-
spricht eine Woche voller sportlicher 
Aktivitäten, Deutsch-Sprachworkshops 
und spannender Freizeitgestaltung. Ein 
besonderes Highlight in diesem Jahr 
ist die Betonung auf Fußball, was Fuß-
ballfans sicherlich begeistern wird. Die 
Teilnahme erfordert Deutsch-Sprach-
kenntnisse und ist für aktive Mitglieder 
des BJDM zu einem Preis von 550,00 
PLN und für Nicht-Mitglieder zu 650,00 
PLN möglich. Bewerbungen werden bis 
zum 06. Juni 2024 entgegengenommen.

Ein weiteres aufregendes Angebot ist 
die Kinder- und Jugendbegegnung von 
Aktion West-Ost in Mulda (Sachsen), 
welche vom BJDM unterstützt wird. 
Dieses Camp bietet eine vielfältige 
Palette an Aktivitäten, darunter Spie-
le, Waldwanderungen im Erzgebirge, 

Schwimmen im Erlebnisbad Mulda, kre-
ative Workshops, Schnitzeljagden und 
spannende Exkursionen an. Ein Schwer-
punkt liegt dabei auf dem Kennenlernen 
verschiedener Sprachen und Kulturen, 
denn an dem Camp nehmen Kinder 
und Jugendliche im Alter von 12 bis 15 
Jahren aus Deutschland, Polen und der 

Ukraine teil. Mitglieder des BJDM zah-
len einen Beitrag von 150 Euro, während 
sonstige Interessierte 180 Euro zahlen. 

Die Sommercamp-Angebote ver-
sprechen nicht nur eine Menge Spaß 
und Abenteuer, sondern bieten auch 
die Möglichkeit, neue Freundschaften 
zu knüpfen, kulturelle Horizonte zu er-
weitern und die deutsche Minderheit 
in einem multikulturellen Kontext zu 
erleben. Interessierte sollten sich daher 
schnell anmelden, um sich ihren Platz in 
einem der Camps zu sichern und einen 
unvergesslichen Sommer zu erleben. 
Weitere Informationen und Anmelde-
möglichkeiten finden Sie auf der Website 
www.bjdm.eu. Kl

Der BJDM hat für Jugendliche viele interessante Angebote vorbereitet. Foto: BJDM

Die Sommercamp-
Angebote versprechen 
jede Menge Spaß 
und Abenteuer.

Die Gemeinschaft 
erhielt schließlich 
im Jahr 1887 die 
endgültige päpstliche 
Anerkennung.

Sonntag Rogate 
05.05.2024
Lesungen: 1. Brief an 
Timotheus 2,1-6a
Lukasevangelium 11,1-4
Predigttext: 2. Buch Mose 32,7-14

Mose wollte den HERRN, seinen Gott, 
besänftigen und sprach: Ach, HERR, 
warum will dein Zorn entbrennen über 
dein Volk, das du mit großer Kraft und 
starker Hand aus Ägyptenland geführt 
hast? 2. Buch Mose 32,11

Das lateinische Wort ROGATE bedeu-
tet: betet! So heißt auch der Sonntag 

am 05. Mai. Es soll also ein Sonntag des 
Gebets sein. Daraus folgt eine gute Gele-
genheit, das Thema Gebet zu besprechen.

Wir haben es auch im Predigttext mit 
einem Gebet zu tun. Gott wird zornig. 
Sein Volk entschied sich, das Goldene 
Kalb anstatt Ihn zu verehren. Es man-
gelte ihm an Geduld, als Mose das Lager 
verließ und auf den Berg Sinai stieg, um 
mit Gott zu sprechen. 40 Tage währte 
die Abwesenheit Moses und dies schien 
dem Volk zu lange. Gott sah, wie sein 
Name und Engagement bei der Rettung 
aus Ägypten in Vergessenheit geriet. Da 
wurde er zornig und wollte das Volk ver-
nichten. Nur dank des Gebets von Mose 
ließ Er sich überreden zur Bewahrung 
des untreuen Volkes Israel. Das Gebet 
bewirkt Einfluss auf Gott.

Ja, Sie haben richtig gelesen – als 
Christen sind wir in der Lage, Gott mit 
unserem Gebet zu beeinflussen! Gott will 

mit uns reden, er will uns auch zuhören. 
Manchmal ändert er auch seine Meinung. 

Meistens beten wir auch, wenn wir 
etwas besonders stark erfahren oder 
erleben möchten. Als meine Tochter 4 
Jahre alt war, erwies sich, dass sie auf 
einem Auge nicht sieht und das andere 
blieb auch schwach. Wir, die beiden El-
tern, die ganze Familie beteten intensiv. 
Mein Gebet war, wie die Gebete vieler 
Eltern in solch einer Situation – Gott, 
nimm es bitte von meinem Kind weg 
und gib die Krankheit mir. Und Gott 
hat all die Gebete gehört und erhört, 
aber nur teilweise. Nach über 10 Jah-
ren schafft es meine Tochter mit einer 
einfachen Brille. Manchmal vergisst sie 
auch, die Brille zu tragen. Die Zeit war 
nicht einfach, es folgte eine unangenehme 

Behandlung. Heute können wir nur mit 
Dankbarkeit zurückblicken und für die 
Ärzte und Therapeuten danken. Gott 
erhörte aber nur teilweise. Er hat die 
Schwäche meiner Tochter zum großen 
Teil genommen, aber mir hat Er es nicht 
weitergereicht. Umso mehr bin ich dank-
bar. Er hat gewirkt durch die Kenntnis 
und Arbeit vieler Menschen.

Es sind aber nicht nur die Krisensitu-
ationen, wie bei Mose oder am unbib-
lischen Beispiel meines Kindes, wo wir 
nicht vergessen sollen zu beten. Jeden 
Tag gibt es genug Gründe zum Gebet, 
zum Bitten und Danken, um Freude 
und Schmerz zu teilen. Es ist wichtig, 
im Gebetskontakt mit Gott zu leben. Es 
ist wie in der Familie. Noch ein Beispiel 
von meiner Tochter. Sie wird bald 16. Sie 

interessiert sich für Jungs und die Jungs 
interessieren sich für sie. Das macht mir 
natürlich das Leben als Vater nicht ein-
fach. Aber mein Kind spricht mit uns bei-
den Eltern über ihre Freundschaften, die 
Schule, den Sportklub. Zu Hause haben 
wir keine Langeweile, denn es gibt immer 
etwas zu besprechen und zu diskutieren. 
Wir haben ständigen Kontakt und das ist 
gut. Es geht um das gleiche mit Gott. Um 
ständigen Kontakt im Gebet-Gespräch. 
Wenn das Volk Israel am Berg Sinai Gott 
angebetet hätte, wäre es nicht auf die Idee 
kommen, das Goldene Kalb zu verehren. 

Fazit: Wenn wir im Gebets-Kontakt 
mit Gott bleiben, kommen wir nicht auf 
dumme Ideen. Also – Rogate! Und das ist 
auch das, was ich Ihnen und mir selbst 
von Herzen wünsche.  Amen.

Wort zum Sonntag
Pfarrer Wojciech Pracki
Evangelisch-Augsburgische  
Kirchengemeinde Oppeln
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SKGD: Zum 30. Mal „Jugend trägt Gedichte vor“

Große Gefühle
Der Wettbewerb „Jugend trägt 
Gedichte vor“ wurde dieses Jahr 
bereits zum 30. Mal von der Sozial-
Kulturellen Gesellschaft der Deut-
schen in der Woiwodschaft Oppeln 
organisiert. Auf der Kreisebene des 
Woiwodschaftswettbewerbs, die 
in Zülz, Rosenberg, Lugnian, Mala-
pane, Czissek und Proskau ausge-
tragen wurde, haben 388 Schüler 
teilgenommen. Da jeder Teilnehmer 
zwei Gedichte aufsagen musste, hör-
ten die Jurymitglieder 776 Gedichte. 

Ein langes und ein kurzes Gedicht 
wählte Szymon Fronia aus Bogu-

schütz: „Zu Hause habe ich mit meiner 
Oma geübt. Sie hatte den Text und ich 
habe rezitiert. Sie kann Deutsch“, sagt 
der 10-jährige Szymon. Auch aus Bo-
guschütz kam zur Kreisebene im unweit 
gelegenem Proskau Martyna Piechaczek. 
Die 13-Jährige nahm zum vierten Mal 
an dem Wettbewerb teil: „Zuerst habe 
ich meine beiden Gedichte ins Polni-
sche übersetzt, damit ich genau verste-
he, worum es da geht. Danach kam das 
Auswendiglernen und schließlich haben 
wir mit meiner Deutschlehrerin Barbara 
Lisoń am Feinschliff gearbeitet“, sagt die 
6-Klässlerin.

Spaß haben
Lena Styra aus der Grundschule des 

Vereins Pro Liberis Silesia in Oppeln 
Malino kam mit ihren Großeltern zum 
Wettbewerb: „In der Schuletappe waren 
wir sechs Teilnehmer. Ich hatte da sehr 
viel Stress. Aber später nicht mehr so 
viel, und heute hatte ich mehr Spaß als 

Stress“, so die Fünftklässlerin, die das 
Gedicht „Zwei Frösche“ und ein ande-
res über eine Brillenschlange rezitierte. 
Geübt hat sie vorwiegend in der Schule 

mit der Deutschlehrerin, aber auch mit 
ihrer Mama: „Ich habe die Gedichte viel 
zu schnell aufgesagt und musste lernen, 
langsamer und mit Intonation zu spre-
chen“, sagt Lena. „Wir unterstützen un-
sere Enkelin Lena, wo es nur geht. Ich 
habe all die Emotionen aus dem von 
ihr rezitierten Gedicht mitgefühlt“, sagt 
Grażyna, Lenas Oma.

Für Izabela Glomb aus Bodland war 
es nicht schwierig, ein Gedicht auszu-
wählen, zumal sie schon seit 10 Jahren 
an dem Wettbewerb teilnimmt: „Ich 
weiß schon, mit welchen Themen ich 
mich gut während des Rezitierens aus-
einandersetzen kann, da habe ich schon 
meine Favoriten. Mir macht das Rezi-
tieren Spaß und das ist mir wichtig“, so 
die Oberschülerin. 

Mal ausprobieren
Alan Ruszczak aus Wolfsgrund (Na-

rok) nimmt an verschiedenen Wettbe-
werben teil: Geografie, Mathematik, 
dieses Jahr das erste Mal beim Wissens-

wettbewerb über die Deutsche Minder-
heit und beim Rezitationswettbewerb 
„Jugend trägt Gedichte vor“. Er entschied 
sich für Gedichte, die lustig sind. „Ich 
hatte riesigen Stress vor dem Rezitieren. 
Bisher wollte ich einfach nicht auf die 
Bühne. Aber dieses Jahr habe ich mich 
endlich getraut. Es wäre ja viel zu lang-
weilig, nichts Neues auszuprobieren“, sagt 
der 13-Jährige, der die ersten Jahre seiner 
Grundschule in Deutschland absolviert 
hat, wo er auch den Polnischunterricht 
an einer benachbarten Schule besucht 
hat. Seine Deutschlehrerin Maria Sikora 
entschied letztes Jahr, nicht mit ihren 
Schülern an dem Rezitationswettbewerb 
teilzunehmen: „Wir setzten letztes Jahr 
die Prioritäten. Alan wurde letztes Jahr 
zum Laureat beim Deutschwettbewerb 
und muss sein Examen in Deutsch nicht 
mehr schreiben. So konnten wir uns 
dieses Jahr an andere Themen heran-
wagen. Der Wissenswettbewerb über 
die Deutsche Minderheit am Montag 
war die erste Herausforderung für Alan 

diese Woche, und nun am Freitag der 
Rezitationswettbewerb“, berichtet die 
Deutschlehrerin. 

Arbeit der Deutschlehrer
Die Teilnehmer des Rezitations-

wettbewerbs werden überwiegend von 
ihren Deutschlehrerinnen vorbereitet. 
Am Anfang steht die Gedichtauswahl. 
Klassiker unter den Gedichten, die in 
der gesamten Geschichte des Wettbe-
werbs ständig aufgesagt wurden, sind 
nun weniger gefragt: „Sie hatten ihre 
Blütezeit, aber nun müssen wir nach 
anderen Gedichten suchen. Ich habe 
eine tolle Internetseite gefunden, auf 
der es eine ganz interessante Auswahl 
an Gedichten gibt. Die Auswahl wird 
von Jahr zu Jahr größer, denn sie wird 
von einem Mann geführt, der sich mit 
deutschen Dichtern trifft und ihre Ge-
dichte dann publiziert. Dann steht man 
vor der Qual der Wahl. Wichtig ist aber 
auch: das Gedicht muss zu dem Schüler 
passen“, verrät der Deutschlehrer aus der 
Grundschule in Zellin, Marek Kurpiela, 
der mit drei Schülern zu dem Wettbe-
werb gekommen ist. Dann erfolgt das 
Einüben des Gedichts: auf der Schule-
bene mit mehreren Schülern, aufder 
Gemeindeebene mit den Favoriten der 
Schule und schließlich die Regionalebe-
ne. „Die Jury hat keine leichte Aufgabe, 
die besten Rezitationen auszuwählen, 
denn wir hörten hier viele sehr gute Re-
zitationen. Es gibt halt Kinder, die nicht 
unbedingt am besten vorbereitet sind, 
aber den Sinn des Gedichtes sehr gut 
übertragen können“, resümiert Marek 
Kurpiela. 

Das Finale des Rezitationswettbe-
werbs findet am 11. Juni um 9:30 Uhr 
im Puppen- und Schaupieltheater in 
Oppeln statt. Manuela Leibig

Jeder teilnehmer musste zwei Gedichte aufsagen.  Foto: Manuela Leibig

388 Schüler nahmen an der Regionalebene des 30. 
Rezitationswettbewerbs teil.  Foto: Manuela Leibig 

Das Finale des 
Rezitationswettbewerbs 
findet am 11. Juni um 
9:30 Uhr im Puppen- 
und Schaupieltheater 
in Oppeln statt.

Hans Drost bewies, 
dass auch die 
Flächenstruktur 
im Pressglas 
an Sandkörner 
oder Baumrinde 
erinnern kann.

Carlsruhe/Klodnitz: Zum Tod von Johannes Silvester Drost

Aufstieg eines Bauernjungen zum oberschlesischen Wirkkala
Schlesien trauert um einen Künstler, der für den Durchbruch im polnischen 
Pressglas-Glasdesign steht. Johannes Silvester Drost hat zusammen 
mit Ehefrau Erika Trzewik-Drost in den Sechziger und Siebzigerjahren 
Designgeschichte geschrieben. Nun muss Erika Trzewik-Drost allein 
durchs Leben gehen. Am 22. April verstarb ihr langjähriger Ehemann 
und Künstlerkollege.

Den größten Teil der Sammlung in 
der Abteilung für Glas- und Kera-

mik-Kunst der Gegenwart des National-
museums zu Breslau bilden Arbeiten der 
Zombkowitzer (Ząbkowice) Glashütte 
im Dombrower Kohlebecken (Dąbrowa 
Górnicza). Für diese Glashütte entwar-
fen die Drosts mehr als 40 Jahre lang 
Muster für Pressglas.

Bereits im Jahr 2000 hatte das Natio-
nalmuseum Arbeiten des Ehepaares in 
einer Ausstellung präsentiert. 22 Jahre 
später folgten eine Schau und ein Buch 
zu den Glasmeistern und ihrer Kunst. 
2019 hatte das Museum des Oppelner 
Landes unter dem Titel „Cora, Asteroid 
und andere“ erstmalig Werke des Ehe-
paares präsentiert, daraus wurde eine 
Dauerausstellung im Oppelner Museum.

Sie machten Gebrauchsgegenstände schön
„Diese Vase kenne ich!“, oder „so eine 

Obstschale hatte meine Mutter auch“ 
sind Sätze, die oft von Ausstellungsbe-
suchern fallen. Die beiden deutschen 
Oberschlesier Erika und Johannes 
Silvester hatten in der Volksrepublik 
mehrere Jahrzehnte dafür gesorgt, dass 
erschwingliche Gebrauchsgegenstände 
auch ästhetisch waren. „Das ist eben das 
Besondere, dass wir Gegenstände wie-
derentdecken, die in den 60er bis 80er 
Jahre hergestellt wurden. Und diese in 
Massen produzierten Gegenstände des 
täglichen Bedarfs sind heute begehrte 
Sammlerobjekte. In Museumsbestän-
de finden sie auch deswegen, weil sie 
einfach gute Entwürfe sind“, so Barbara 

Banaś vom Breslauer Nationalmuse-
um, Autorin des polnischsprachigen 
Buches „Eryka i Jan Drostowie. Mistrzo-
wie szkła“ (Erika und Johannes Drost. 
Meister des Glases).

Berufsbeginn in „interessanten“ Zeiten
Johannes Silvester leitete in der Glas-

hütte Zombkowitz bis zu seiner Pensi-
onierung 2005 die Design-Abteilung. 
Die Entwürfe des Tandems gaben den 
Zombkowitzer Erzeugnissen ihren 
künstlerischen Charakter. „Die Drosts 
begannen ihren beruflichen Weg in 
interessanten Zeiten für das polnische 
Design. Man entfernte sich damals von 
den sozialrealistischen Strukturen und 
dem durch Volkskunst inspirierten 
Dekor hin zu abstrakten Formen. Die 
70er Jahre sind die Zeit, in der sich die 
Drosts dem Westen nähern konnten. 
Mit Künstlern wie Tapio Wirkkala oder 
Timo Sarpaneva aus Skandinavien fan-
den sie eine gemeinsame künstlerische 
Sprache“, betont Banaś.

„Vor uns haben viele mit Pressglas 
gearbeitet: in Böhmen, Skandinavien, 
Deutschland. Aber damals waren die 
Kontakte zum Westen erschwert. Wir 
mussten uns vieles selbst erarbeiten. 
Und als wir dann mit den Entwürfen aus 
dem Westen konfrontiert wurden, stell-
ten wir fest, unsere waren gar nicht mal 
so schlecht“, erinnerte sich der aus dem 
oberschlesischen Klodnitz (Kłodnica) 
bei Cosel (Koźle) stammende Johan-
nes Silvester Drost im geschliffenen 
Deutsch. 

Der Bauernsohn wuchs eng mit der 
Natur auf, die Nähe zum Klodnitzka-
nal, der Oder, zu den ausgedehnten 
Forsten seiner Heimat und zum Cosler 
Binnenhafen prägten Hans, wie ihn Eri-
ka nannte. „Ich kam dahinter, dass die 
Flächenstruktur nicht nur im geschliffe-
nen Glas, sondern auch im Pressglas an 
Sandkörner oder Baumrinde erinnern 
kann. So haben wir neue Methoden für 
Formen und Dekor, aber auch neue Ar-

beitsmethoden entwickelt und dafür ein 
Patent bekommen.“

Sein Talent zum Zeichnen hat Johan-
nes Silvester von seinem Vater geerbt, 
auch seine Sprachbegabung konnte er 
schon als Kind in Klodnitz ausbauen: 
„Russisch und Tschechisch habe ich 
kurz nach dem Krieg im benachbarten 
Cosel-Hafen gelernt, als die deutsche 
Oderwirtschaft zwischen den Russen 
und Tschechen aufgeteilt wurde. Wir 
Bauern haben sie mit Lebensmittel be-
liefern müssen“, erinnerte er sich. Pol-
nisch lernte Johannes Silvester erst in 
der Schule, später kam Englisch dazu.

Ein Wunder der Begegnung
Seine Erika, die aus Carlsruhe O/S 

(Pokój) stammt, lernte Hans an der 
Breslauer Kunstakademie kennen. Sie 
wollte Malerei oder Bildhauerei studie-
ren, doch man überredete sie, sich in die 
neu eröffnete Fakultät für Glaskunst ein-
zutragen. Eine gute Entscheidung, wie 

sich später herausstellte, denn als sich 
die Studenten vorstellten „höre ich einen 
Hans Drost aus Klodnitz sprechen. Da 
habe ich die Ohren gespitzt und dachte, 
ja, das ist auch eine echte oberschlesi-
sche Seele“. Eigentlich hätte Hans als 
Großbauernsohn gar nicht studieren 
dürfen und, dass sie als einzige deut-
sche Oberschlesier in den 50er Jahren 
in die Akademie der Bildenden Kunst 
in Breslau aufgenommen wurden, wäre 
ebenfalls ein Wunder, so Erika.

Die Eheleute Trzewik-Drost hatten 
ein erfülltes Berufsleben. Ihre Glas- und 
Keramik-Entwürfe findet man in Muse-
en weltweit: in New York, Berlin, Lüttich, 
dem finnischen Riihimäki wie auch in 
Warschau, Krakau, Oppeln oder Breslau.

Erikas Heimatort Carlsruhe, wo das 
Ehepaar seinen Lebensabend verbrachte, 
würdigt die Künstler mit einer Ausstel-
lung im teilsanierten und frisch wieder-
eröffneten Schlosspark.

Klaudia Kandzia

Mit Ausstellungen und Buch gewürdigt: Erika und Johannes Silvester Drost
Seine Entwürfe findet man in Museen weltweit: 
Johannes (Jan) Silvester Drost Fotos: K. Kandzia
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Es war einmal … ein Projekt namens „Deutsch vor Ort“
Wer schon einmal eine Fremdsprache gelernt hat, weiß, Vokabeln und Grammatik zu lernen ist vor allem lästig. Genau diesem Vorurteil hat sich das 
Projekt „Deutsch vor Ort“ entgegengestellt. Mit kreativen pädagogischen Konzepten haben Lehrerinnen und Lehrer polenweit versucht, Deutsch mal 
ganz anders zu unterrichten. Die Projektkoordinatorin Dorota Rybczyk-Heinz erzählt im Interview, was dieses Projekt für sie so besonders gemacht hat. 

Erzählen Sie doch ein bisschen über 
das Projekt, worum geht es bei „Deutsch 
vor Ort“? 

Gestartet ist das Projekt im Juni 2023 
unter dem Namen „Sprachförderung in 
der Organisation“. Wir wollten im Rah-
men von Kleinprojekten wie Workshops, 
Seminare und anderen Aktionen, die 
sprachlichen Kompetenzen auf kreative 
Weise verbessern. Wichtig dabei war, 
dass hinter der kreativen Umsetzung 
auch ein pädagogisches Konzept steht. 
Dabei wollten wir vor allem zum prak-
tischen Gebrauch der Sprache anregen. 
Der Unterricht muss nicht zwangsläu-
fig von ausgebildeten Lehrern gehalten 
werden, aber ein Interesse an der Ver-
mittlung der Sprache und natürlich gute 
Deutschkenntnisse sollten vorhanden 
sein.

Wie haben Sie denn Deutsch gelernt? 
Ich habe schon früh als Kind Deutsch 

gelernt. Tatsächlich habe ich in frühen 
Kindertagen mit meinen Eltern nur 
deutsch gesprochen und habe mir Pol-
nisch im Kindergarten und der Grund-
schule selbst beigebracht. Später hatte 
ich dann auch in der Schule Deutsch-
unterricht und habe schließlich auch 
ein Germanistik-Studium begonnen. 
Ebenso habe ich schon früh angefangen, 
mich für die deutsche Minderheit zu en-
gagieren. Mein Weg wurde so sehr von 
der Zweisprachigkeit geprägt, dass ich 
meine Kinder heute selbst zweisprachig 
erziehe. Als es dann um die Projektko-
ordination für „Deutsch vor Ort“ ging, 
war es die perfekte Gelegenheit, wieder 
für den VdG zu arbeiten. 

Zurück zu den Konzepten: Was für 
Kurse wurden innerhalb des Projektes 
umgesetzt?

Das Schöne an diesem Projekt war 
wirklich, dass wir es geschafft haben, 
alle Altersklassen miteinzubeziehen: Ich 
erinnere mich an einen Kurs, der Seni-
oren Sprachkenntnisse mit deutschen 
Kirchenliedern und Gebeten vermittelt 
hat. Gerade bei der älteren Generation 
ging es nicht so sehr um die Gramma-
tik, als vielmehr um das Verstehen und 
das Sprechen selbst, in einem Kontext, 
den sie auch ausleben können. Dieses 
Konzept war pädagogisch so schön auf-
gearbeitet worden, dass ich es gezielt 
weiterempfohlen habe und noch in drei 
weiteren Gruppen die Ideen mit den 
Kirchenliedern aufgegriffen haben. 

Auf der anderen Seite gab es Grup-
pen, die mit deutscher Popmusik gear-
beitet haben. In jeder Sitzung wurde ein 
neues Lied unter die Lupe genommen 
und damit auch die sprachlichen Beson-
derheiten dahinter. Je nach Alter und 
Niveau der Gruppe wurde die Musik 
ausgewählt. 

Eine ganz besonders schöne Idee war 
es auch, Deutsch anhand der Märchen 
der Gebrüder Grimm zu vermitteln. 
Wenn eine Sprachenstunde mit dem 
Satz „Es war einmal“ beginnt, macht es 
doch gleich viel mehr Spaß.

Das klingt nach einem großen Erfolg?
Das war es! Insgesamt haben wir im 

letzten Jahr über 40 Kleinprojekte in 
ganz Polen umsetzen können. Ich war 
fast bei jedem Antrag wieder überrascht, 
auf welch schöne und ausgefallene Ideen 
die Lehrerinnen und Lehrer so gekom-
men sind.

Um schließlich auch den Namen des 
Projekts etwas kreativer zu gestalten, 
haben wir überlegt und uns schließ-
lich für den kurzen und knackigen Titel 
„Deutsch vor Ort“ entschieden, statt 
des ursprünglichen Namen „Sprach-
förderung in der Organisation“. Ein 
Kernelement ist schließlich, dass die 
Kurse in den DFKs, bei den Menschen 
vor Ort, stattfinden. 

Ein besonderer Erfolg war dieses Jahr 
bereits unser Oster-Workshop. Rund um 
alle Traditionen des Osterfestes wurde 
die deutsche Sprache vermittelt. Am 
Ende durfte natürlich auch eine Bas-
telstunde nicht fehlen, für die kleineren 
Teilnehmer.

Und wie geht es in diesem Jahr weiter?

Die bisher umgesetzten Kurse waren 
für alle Beteiligten ein Erlebnis! In ganz 
Polen haben wir verschiedenste Kurse 
anbieten können – und das wirklich für 
alle Altersklassen. Momentan laufen 
unsere letzten Kurse und Ende Juni 
endet erst einmal die aktuelle Laufzeit 
des Projekts. 

Das Interview führte 
Annemarie Zertisch

Był sobie… projekt „Deutsch vor Ort”

Każdy, kto kiedykolwiek uczył się języka obce-
go, wie, że nauka słownictwa i gramatyki jest 
przede wszystkim uciążliwa. Właśnie temu 
uprzedzeniu postanowili przeciwdziałać ini-
cjatorzy i realizatorzy projektu „Deutsch vor 
Ort”. Wykorzystując kreatywne koncepcje pe-
dagogiczne, nauczyciele w całej Polsce starają 
się uczyć języka niemieckiego w zupełnie inny 

sposób. W poniższym wywiadzie koordynator-
ka projektu Dorota Rybczyk-Heinz wyjaśnia, 
co sprawiło, że ten projekt jest dla niej tak 
wyjątkowy. 

Proszę nam coś opowiedzieć o tym 
projekcie, czym jest „Deutsch vor Ort”?

Projekt został uruchomiony w czerw-
cu 2023 r. pod nazwą „Promocja języ-
ka w organizacji”. Chcieliśmy poprawić 
umiejętności językowe w kreatywny spo-
sób w ramach małych projektów, takich 
jak warsztaty, seminaria i inne działania. 
Ważne było, aby za kreatywną realizacją 
kryła się również koncepcja edukacyjna. 
Przede wszystkim chcieliśmy zachęcić 
do praktycznego wykorzystania języka. 
Lekcje niekoniecznie muszą być prowa-
dzone przez wykwalifikowanych nauczy-
cieli, ale powinno istnieć zainteresowanie 
nauczaniem języka i oczywiście dobra 
znajomość niemieckiego.

Jak nauczyła się pani języka nie-
mieckiego? 

Uczyłam się niemieckiego już jako 
małe dziecko. Właściwie to we wcze-
snym dzieciństwie rozmawiałam tylko 

po niemiecku z rodzicami, a polskiego 
uczyłam się w przedszkolu i szkole pod-
stawowej. Później miałam również lekcje 
niemieckiego w szkole i ostatecznie stu-
diowałam germanistykę. Już w młodym 
wieku zaczęłam również angażować się 
w działalność mniejszości niemieckiej. 
Moja droga charakteryzowała się dwuję-
zycznością do tego stopnia, że teraz sama 
wychowuję swoje dzieci dwujęzycznie. 
Kiedy przyszło mi koordynować projekt 
„Deutsch vor Ort”, była to idealna okazja, 
aby ponownie pracować dla VdG.

Wracając do koncepcji: jakiego ro-
dzaju kursy zostały zrealizowane w ra-
mach projektu?

Wspaniałą rzeczą w tym projekcie 
było to, że udało nam się zaangażować 
wszystkie grupy wiekowe. Pamiętam 
kurs, który uczył umiejętności języko-
wych seniorów, z niemieckimi pieśniami 
kościelnymi i modlitwami. Zwłaszcza 
w przypadku starszego pokolenia cho-
dziło nie tyle o gramatykę, co o zrozu-
mienie i mówienie w kontekście, w któ-
rym te osoby mogłyby żyć. Ta koncepcja 
była tak dobrze rozwinięta pod wzglę-
dem edukacyjnym, że specjalnie ją po-
leciłam i trzy inne grupy podchwyciły 
pomysł pieśni kościelnych. 

Z drugiej strony były grupy, które pra-
cowały z niemiecką muzyką pop. Podczas 
każdej sesji analizowano nową piosenkę, 
a co za tym idzie, także jej osobliwości 
językowe. Muzyka była dobierana w za-
leżności od wieku i poziomu grupy. 

Innym szczególnie fajnym pomysłem 
było nauczanie niemieckiego z wykorzy-
staniem baśni braci Grimm. Kiedy lekcja 
języka zaczyna się od zdania „Dawno, 
dawno temu”, jest o wiele zabawniej.

To brzmi jak wielki sukces…
Tak właśnie było! W sumie w ubie-

głym roku udało nam się zrealizować 
ponad 40 małych projektów w całej Pol-
sce. Byłam zaskoczona pięknymi i nie-
zwykłymi pomysłami, jakie nauczyciele 
mieli dla prawie każdego wniosku.

Aby również nazwa projektu była nie-
co bardziej kreatywna, zastanawialiśmy 
się nad nią i ostatecznie zdecydowaliśmy 
się na krótki i zwięzły tytuł „Deutsch 
vor Ort” zamiast oryginalnej nazwy 
„Sprachförderung in der Organisation”. 
W końcu kluczowym elementem jest to, 
że kursy odbywają się w kołach DFK 
i biorą w nich udział miejscowi ludzie. 

Szczególnym sukcesem były w tym 
roku nasze warsztaty wielkanocne, 
w ramach których nauczanie języka 
niemieckiego odbywało się w połączeniu 
ze wszystkimi tradycjami wielkanoc-
nymi. Na koniec oczywiście nie mogło 
również zabraknąć sesji rękodzieła dla 
młodszych uczestników.

A co wydarzy się w tym roku?
Kursy, które zorganizowaliśmy do tej 

pory, były wspaniałym doświadczeniem 
dla wszystkich zaangażowanych! Byli-
śmy w stanie zaoferować szeroką gamę 
kursów w całej Polsce dla wszystkich 
grup wiekowych. W tej chwili trwają 
ostatnie, a obecna edycja projektu koń-
czy się pod koniec czerwca. 

Wywiad prowadziła 
Annemarie Zertisch

Die Senioren hatten viel Spaß bei musikalischen Veranstaltungen.

„Ich war fast bei jedem 
Antrag wieder über-
rascht, auf welch schöne 
und ausgefallene Ideen 
die Lehrerinnen und Leh-
rer so gekommen sind.“

Für weitere Fragen melden Sie sich 
bitte unter der Mailadresse von Frau 

Rybczyk-Heinz: dorota.rybczyk@vdg.pl

W razie dalszych pytań prosimy 
o kontakt z panią Rybczyk-Heinz 

pod następującym adresem e-mail: 
dorota.rybczyk@vdg.pl 

Im Rahmen des Projekts wurden viele Initiativen für Kinder durchgeführt.

Auch für Jugendliche wurden viele Angebote vorbereitet. Fotos: Dorota Rybczyk-Heinz
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Liebe
Über seine Gefühle zu sprechen, 

ist nicht schlesisch. Schlesier 
drücken ihre Liebe durch Taten und 
Gaben aus. Meine Oma tat es durch 
Eingemachtes, frisches Obst und 
Gemüse, Eier von eigenen Hühnern 
und eigenhändig geschlachtete 
Enten. Man fuhr nach Hause mit 
einem kleinen Supermarkt im Ge-
päckträger und einem Essensvorrat 
für zwei Monate. Natürlich wollte 
Oma kein Geld dafür. Meine Mutter 
versuchte, ihr manchmal einen Geld-
schein unterzuschieben, doch selten 
hatte sie Erfolg. Oma wehrte sich 
vehement dagegen, flüchtete vor der 
mit dem Geld ausgestreckten Hand. 
Verbarrikadierte sich hinter dem 
Küchentisch. Ein Streit entfachte sich 
fast immer zwischen den beiden. Ich 
beobachtete diesen komischen Tanz 
rund um den Küchentisch als Kind 
mit Faszination. Ich hatte keine Ah-
nung, dass da große Gefühle im Spiel 
sind. Dass es letztendlich um Liebe 
ging, die zum Überlaufen drohte. 
Jetzt spiele ich das Spiel mit meiner 
Mutter und werde es vielleicht auch 
mit meiner Tochter spielen. Kein: 
„Ich hab’ Dich lieb“, nur: „Hier hast 
Du vierzig Eier“.

Anna Durecka

QQ Verlängert: Matthias Opdenhövel 
bleibt bei ProSiebenSat.1. Der Moderator hat 
seinen Exklusiv-Vertrag „um mehrere Jahre“ 

verlängert, wie das Unternehmen bekannt 
gab. Der Moderator selbst freue sich „sehr auf 
die Fortsetzung unserer guten Zusammenar-
beit. Die Vielfalt und die Möglichkeiten, die 
die unterschiedlichen Plattformen des Kon-
zerns bieten, sind einfach: opdi-mal“, so der 
TV-Star.

QQ Lotto: Im Herbst 2022 gewann der ehe-
malige Kranführer Kürsat yildirim, besser be-
kannt als „chico“, unglaubliche 9,9 Millionen 
Euro beim Lotto. Seitdem ist der gebürtige 
Dortmunder deutschlandweit bekannt. nach 
seinem Gewinn entschied sich chico dazu, 
sofort an die Presse zu gehen. Rückblickend 
bereut der 43-Jährige diesen Schritt nicht: „Es 
wäre mein Todesurteil gewesen, es für mich zu 
behalten“, erklärt er heute. Er wohnt immer 
noch bei seinen Eltern, aber nicht mehr lange. 
„Vor Kurzem habe ich aber ein Penthouse am 
Phoenix-See gekauft. Im Juni kann ich ein-
ziehen. Darauf freue ich mich wahnsinnig.“

QQ Hochzeit: Schauspielerin nina Bott 
heiratet bald ihre große Liebe Benjamin. 
Seit rund 10 Jahren sind die beiden ein Paar, 
haben drei gemeinsame Kinder und einen er-
wachsenen Sohn, Lennox, aus ninas früherer 
Beziehung mit Kameramann Florian König. 
Wer wird sie zum Altar führen, da ihr Vater 
vor Kurzem verstorben ist. „Gucken wir mal“, 
sagt sie. „Ich habe an meinen Sohn gedacht 
oder an meinen Bruder“, so die Schauspielerin.

QQ Liebe: Auftritte wie diese bekommen 
wir nur selten zu sehen. Kürzlich jedoch haben 
sich „Das Boot“-Star Jürgen Prochnow und 

die österreichische Schauspielerin Verena 
Wengler beim Felix Burda Award in Berlin 
wieder zusammen auf dem roten Teppich 
gezeigt. Dort ließen sie sich Händchen haltend 
und mit verliebten Blicken von den Fotogra-
fen ablichten. Die beiden Schauspieler sind 
seit März 2015 verheiratet. Wengler ist Proch-
nows dritte Ehefrau.

QQ Schwangerschaft: Auf die deutsche 
Tennisspielerin Sabine Lisicki wartet eine 
aufregende Zeit. Die 34-Jährige wird nämlich 

zum ersten Mal Mama. Über die Strapazen 
der Schwangerschaft informierte sie ihre Fans 
kürzlich auf Instagram. „Eine Schwangerschaft 
ist echt nicht leicht. Oft werden Tage von 
Müdigkeit und Unwohlsein überschattet“, so 
Lisicki. Sie schlafe viel mehr als sonst, habe 
aber viel weniger Energie.

QQ Beziehung: Offiziell ist Roland Trettl 
seit über einem Jahr Single. nun verrät der 
„First Dates“-Star allerdings, dass er schon seit 
sieben Monaten heimlich wieder vergeben 
ist. Roland und seine Ex-Frau Daniela waren 
zwölf Jahre lang verheiratet und haben einen 
gemeinsamen Sohn. Ihre Trennung gaben 
die beiden im vergangenen Jahr mit einem 
gemeinsamen Social-Media-Post bekannt. 
Wer die neue Liebe ist, hat der Star-Koch 
allerdings nicht verraten.

QQ Nachwuchs: Das Baby ist da! Profi-
Fußballer Julian Weigl (28) und seine Ehefrau, 
Moderatorin Sarah Richmond (26), sind erneut 
Eltern geworden. Das Paar bestätigte die Ge-
burt seines zweiten Kindes am Dienstag (23. 
April) auf Instagram und verriet zugleich, dass 
es ein Mädchen ist.

QQ Aussehen: cora Schumacher legte in 
den letzten Jahren großen Wert auf ihr Äu-
ßeres. Sie steckte viel Geld in ihr Aussehen, 

wie sie in einer TV-Doku preisgab. Doch jetzt 
setzt sie auf einen optischen neuanfang. 
Zumindest im Gesicht. Die ehemalige Renn-
fahrerin zeigt sich künftig mit natürlicheren 
Lippen. Die TV-Berühmtheit entschied sich, 
den Weg der natürlichkeit einzuschlagen. Sie 
gibt zu, dass das Ergebnis auch für sie eine 
ungewohnte Spiegelreflexion ist, wie „rtl.de“ 
berichtet. Auch auf Instagram zeigt die Ex-
Frau von Ralf Schumacher bereits ihre schlan-
ker wirkenden Lippen. adur
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PINNWAND

Zdrowie: Piękno bez skalpela – część 1

Blask od ziół
Jak zachować zdrowie, młodość i nieprzemijającą urodę? Te pytania 
od wieków zadają sobie kobiety na całym świecie. Kleopatra kąpała się 
w mleku z dodatkiem naparu czarnego bzu i oliwy z oliwek, a węgierska 
księżniczka Elżbieta stosowała tonik przyrządzony na bazie alkoholu, 
rozmarynu, mięty pieprzowej, wody różanej oraz olejku lawendowego.

Współcześnie kobiety na całym 
świecie nadal wykorzystują stare, 

sprawdzone sposoby, by ciało oczyścić 
z toksyn, a cerze, włosom i paznokciom 
przywrócić ich blask. Jaka jest tajemnica 
zdrowia i jędrnej skóry bez śladu inge-
rencji chirurgicznej? Głęboko skrywany 
sekret wielu pań to... zioła i ich dobro-
czynna moc. Po wielu latach badań 
i analiz dokładnie wiemy, które rośliny 
to prawdziwa bomba antyoksydantów, 
witamin oraz mikro- i makroelementów.

Oto najlepsze zioła dla zdrowia i urody.
Hibiskus Powszechnie uważa się, że her-
bata z hibiskusa to eliksir młodości, po-
nieważ jest źródłem witaminy C, wapnia 
i soli mineralnych. Działa też kojąco, 
przeciwzapalnie oraz łagodzi podrażnie-
nia, dlatego jest polecana przy proble-
mach z cerą naczynkową. Ma przyjemny 
kwaskowaty smak i piękny, czerwony 
kolor. Napar z hibiskusa ma właściwości 

obniżające ciśnienie krwi, wspomaga 
odchudzanie, obniża poziom złego cho-
lesterolu, zwalcza wolne rodniki i działa 
wzmacniająco na wątrobę. Hibiskusowi 
przypisuje się działanie antybakteryjne 
i moczopędne, dzięki czemu zapobiega 
zastojom wody i oczyszcza organizm 
z toksyn.
Skrzyp Jednym z najbardziej obiecu-
jących obszarów badań dotyczących 
skrzypu są nowotwory. Naukowcy 
pracują nad tym, żeby sprawdzić, czy 
przeciwutleniacze znajdujące się w eks-

trakcie skrzypu polnego mogą wpły-
wać na wolne rodniki powodujące 
stany zapalne i choroby nowotworowe. 
Badania są na wczesnym etapie, ale 
dotychczasowe wyniki są bardzo obie-
cujące. Na ten moment jedno jest pew-
ne: Skrzyp zawiera unikalną i złożoną 
mieszaninę przeciwutleniaczy, spore 
ilości krzemionki, a także potas, fosfor, 
żelazo i mangan. Warto zwrócić uwagę 
na łatwo przyswajalną krzemionkę, któ-

ra jest niezbędna do utrzymania prawi-
dłowej elastyczności skóry oraz stanowi 
składnik włosów i paznokci. Jeśli twoje 
włosy wypadają, są słabe i pozbawione 
blasku, koniecznie włącz do codziennej 
diety herbatę ze skrzypu. Krzemionka 
pełni również ważną funkcję w funkcjo-
nowaniu układu moczowego, zapobiega 
tworzeniu się kamieni. Napar ze skrzypu 
polnego może być stosowany do mycia 
skóry zmęczonej, pozbawionej blasku, 

starzejącej się i trudnej w pielęgnacji. 
Wykorzystać go można także do płu-
kania jamy ustnej i gardła, a także jako 
okład do przemywania stanów zapal-
nych skóry.
Pokrzywa Wraz z rozwojem wiedzy o jej 
leczniczych, kosmetycznych i zdrowot-
nych właściwościach, a także z rosnącym 
zapotrzebowaniem na naturalne pro-
dukty – pokrzywa wróciła do łask. Dla-
czego? Odpowiedź jest prosta. W her-
bacie z pokrzywy występuje ogromna 
ilość minerałów, w tym wapń, magnez 
i żelazo. Systematyczne picie naparu 
z pokrzywy jest zalecane osobom star-
szym, ponieważ zawarte w nim cenne 
składniki pomagają zwalczyć początki 
osteoporozy. Panie na pewno kojarzą 
pokrzywę głównie z pielęgnacją uro-
dy, ponieważ to prawdziwa bomba 
antyoksydantów. Suszona pokrzywa 
to sekret nieskazitelnej i młodo wyglą-
dającej cery wielu gwiazd. Kosmetyki 
i wyciągi z tego ziela doskonale działają 
na włosy – wzmacniają je i nadają im 
blask. Pokrzywowe napary oczyszczają 
cerę z trądziku. Mają też silne działanie 
moczopędne, dzięki czemu sprzyjają 
uwalnianiu toksyn z organizmu.

Karolina Świerc

Powszechnie uważa się, że herbata z hibiskusa to eliksir młodości, ponieważ jest źródłem witaminy c, wapnia i soli 
mineralnych. Foto: Unsplash

Współcześnie kobiety 
na całym świecie nadal 
wykorzystują stare, 
sprawdzone sposoby, by 
ciało oczyścić z toksyn.

Karolin łůnaczi
Wjycie jak to je, jak ludzie ze wsi 

wyjyżdżajům do miasta? Nie 
wjycie, bo miyszkołcie we mieście? 
To nie szkodzi. Bajecie můgli jeszcze 
obejrzeć, jak to jest, jak na przikład 
se przekludzicie do wsi. A to tyż prze-
ca je możliwy. Jak nie wjycie – żałuj-
cie. Ja no, wiadůmo. Sům tygo plusy 
i minusy, jak wszystkygo. Ale ogólnie 
to Wům powiam, że to jednak jest 
luksus na dzisiejsze czasy. 

A tak ogólnie to Wům powiam, 
ostatnio blank czynsto ludzie z mia-
stów przekludzajům sie do wsi – 
świyżi luft, pola, teoretycznie fajni 
ludzie… No i ty klachy! Klachy 
to tyż cojś wyjůntkowygo. Kla-

chy to yno we wsi. W miastach 
nie wiům ani jak jedyn i drugi se 
nazywajům. A we wsi… to nawet 
niektorzi prandzi wiům, czy żejś je 
w ciůnżi czy ni. To prawie jak gi-
nekolog. Wejrzijcie se wiela opcji 
i specjalistów na wsi. To jest to cojś. 
Świyży jajka, niekedy jeszcze mlyko 
od krowy, jak jeszcze sům kajś kro-
wy i ta wůń gnojołków… to jest to! 
A jedni gołdajům, że to je właśnie 
to, przez co nie przidům mjyszkać 
na wiejś. A joł obiecałach, że opo-
wiam Wům, jak to u mie. To sam 
bůł yno taki wstymp. Joł mjyszkům 
na wsi i to se nie zmiyni. Do miasta 
to chyba, że do Leśnicy. Ja… tu by 

mi se podobało. A jak wspomnam 
o Leśnicy, to tyż o tym całym tydniu. 
3 maja mojy przedszkole fajruje jubi-
leusz 30-to lecia. We Leśnicy, a z tym 
do kupy majówka. To Ci baje fajer 
na 102! Jak mołcie czas – przijyż-
dżejcie, kożdi je zaproszůni, a już 
we niydziela wydarzyniy roku – moje 
dziecko baje miało Komunia. Ja… 
tak wartko tyn czas przelecioł. Ani 
se nie wejrzałach, a już taki srogi. 
Ani czowiek nie wjy, kedy tyn czas 
przelecioł. I wjycie jak to przed ta-
kimi wydarzyniůma – szykowania 
kupa, roboty kupa, ale jest uciecha 
i to wielkoł skuli tygo wszystkygo. 
A już nie wspomnam o tym dniu 

po tym wszystkym, o poniedział-
ku. To je dopiyro dziyń – dziecko 
wtedy dycki moł fraj, a my przi tym 
tyż. Ciekawy jak to baje, wierszyki, 
spowiedź, a tu szykowaniy na taki 
fajer ze przedszkola. Ja… joł lubiam 
wyzwania blank fest i już se na tyn 
tydziyń fest radujam i doczekać nie 
umiam. 

Jak już baje po wszystkim, to sie 
zajś bandam zastanawiać, co sam 
wymyślić, co by se nie mierzło. 

Ale znajůnc mie, na pewno cojś 
mi przidzie do gowy, bo mierznůnć 
ech se jeszcze nie zdůnrzyła. Wtedy 
ponoć prziłażům do gowy nojgorszy 
pomysły.  q
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Porady: Rzemieślnicy muszą opisywać zakres prac na fakturach

Jak bardzo szczegółowo?
W przypadku umowy z wynagrodze-
niem godzinowym rzemieślnicy nie 
muszą przedstawiać szczegółowego 
zestawienia, w jakich godzinach wy-
konali daną pracę. Zostało to wy-
jaśnione przez Federalny Trybunał 
Sprawiedliwości (niem. Bunesge-
richtshof ) w niedawnym sporze. 
Klient może jednak zażądać od rze-
mieślnika przedstawienia określo-
nego wykazu prac na fakturze.

Jak szczegółowe musi być rozliczenie 
umowy bazującej na stawce godzino-

wej? Zostało to niedawno rozstrzygnięte 
przez Federalny Trybunał Sprawiedli-
wości (BGH) w Karlsruhe, który wydał 
orzeczenie w tej sprawie. O co dokład-
nie chodziło? Malarz otrzymał zlecenie 
od klienta na pomalowanie 15 domów 
szeregowych. Jego stawka godzinowa 
wynosiła 38 euro netto. Po zakończeniu 
zlecenia wystawił on fakturę końcową. 
Wyszczególnił w niej godziny spędzone 
na poszczególnych pracach w domach. 
Ponieważ klient zapłacił już część kwoty 
we wcześniejszej fakturze cząstkowej, 
rzemieślnik wystawił fakturę końcową 
na kwotę ok. 28 000 euro. Klient nie 
zapłacił tych pieniędzy. Zgodnie z jego 
uzasadnieniem malarz nie przedstawił 
jasnego zestawienia wykonanych prac, 
z którego można by wywnioskować, 
kto wykonywał jaką czynność w danym 
czasie. Wówczas rzemieślnik skierował 
sprawę do sądu. Nie udało mu się przed 
Sądem Okręgowym (Landgericht) i Wyż-
szym Sądem Krajowym (Oberlandesge-
richt) w Monachium, rację przyznał mu 
jednak Federalny Trybunał Sprawiedli-
wości, który powołał się na swoje utrwa-
lone orzecznictwo, zgodnie z którym 

przedsiębiorca musi jedynie wyjaśnić 
i – w razie potrzeby – udowodnić, ile 
godzin poświęcono na świadczenie usług 
i według jakich stawek godzinowych. 
Nie jest konieczne przypisywanie zafak-
turowanych godzin do poszczególnych 
czynności. Według Trybunału takie przy-
porządkowanie może być pomocne, ale 
nie jest niezbędne do udokumentowania 
danego nakładu czasu. Sprawa nie zosta-
ła jeszcze zamknięta. Federalny Trybunał 
Sprawiedliwości skierował ją do Wyższe-
go Sądu Krajowego w celu ponownego 
rozpatrzenia (wyrok BGH z dnia 1 lutego 
2023, sygn. akt: VII ZR 882/21).

W jakich sytuacjach rzemieślnicy muszą 
wyszczególniać zakres prac na fakturach?

Wyrok nie zawiera generalnego stano-
wiska co do tego, czy i w jakim zakresie 
na fakturze musi zostać wyszczególniony 
zakres prac. Dzieje się tak, ponieważ rze-
mieślnicy mogą być zobowiązani przez 
klienta do wystawienia szczegółowej fak-

tury. Jeśli klientowi przysługują pewne 
formy uprzywilejowania podatkowego, 
takie jak dodatek remontowy Handwer-
kerbonus, może on generalnie zażądać 
od rzemieślnika wystawienia faktury 
z rozbiciem na wynagrodzenie i mate-
riały, nawet bez wcześniejszych uzgod-
nień w tej sprawie – wyjaśnia prawnik 
Antonio Camillo Schäfer z kancelarii 
Rödl & Partner. – Taki wykaz nie wyma-
ga jednak dokładnego określenia czasu 
realizacji poszczególnych etapów prac. 
O ile nie uzgodniono inaczej, należy 
jedynie określić całkowitą liczbę godzin 
dla danej kategorii czynności. 

Zgodnie z wcześniejszym orzecz-
nictwem wcześniejsze porozumienie 
z klientem nie jest wprawdzie konieczne, 
ale w praktyce zalecane w celu uniknię-
cia nieporozumień. Niemniej jednak, 
nawet bez takiego uzgodnienia, drugo-
rzędnym obowiązkiem przedsiębiorcy 
jest umożliwienie klientowi otrzymania 
szczegółowej faktury, jeśli pozwala mu 

to ubiegać się o korzyści podatkowe. – 
Klient ma również prawo nie zapłacić, 
dopóki nie otrzyma odpowiedniej fak-
tury od rzemieślnika – wyjaśnia Schäfer.

W jaki sposób rzemieślnicy mogą rozpisać 
zakres czynności na fakturze?

Rzemieślnicy często wymieniają 
konkretną liczbę godzin z jednej strony 
i konkretne koszty materiałów z drugiej. 
Jednak rzemieślnik może również przed-
stawić podział procentowy. Wówczas 
wpisuje on na fakturze, jaki procent cał-
kowitej kwoty stanowi wynagrodzenie, 
a jaki materiały.

Co musi zawierać faktura wystawiona 
przez rzemieślnika?

W tej kwestii decydującą rolę odgry-
wa całkowita kwota faktury. Jeśli całko-
wita kwota faktury nie przekracza 250 
euro, wystarczą następujące dane:
 – pełna nazwa i adres przedsiębiorcy 

świadczącego usługę,
 – data wystawienia faktury,
 – ilość i rodzaj dostarczonych towarów 

lub zakres i rodzaj innych zrealizo-
wanych usług,

 – wynagrodzenie oraz kwota podat-
ku należnego z tytułu dostawy lub 
wykonania innej usługi w postaci 
sumy z podaniem obowiązującej 
stawki podatku lub – w przypadku 
zwolnienia z podatku – informacja, 
że dostawa lub wykonanie innej usłu-
gi są zwolnione z podatku.

Jeśli całkowita kwota przekracza 250 
euro, należy również podać następujące 
dane:
 – numer identyfikacji podatkowej 

(Steuernummer) lub numer podat-
kowy VAT UE (Umsatzsteuer-ID) 
nadany przedsiębiorcy przez urząd 
skarbowy,

 – numer faktury,
 – datę realizacji dostawy lub wykona-

nia innych usług,
 – wynagrodzenie za dostawę lub inną 

usługę, w podziale według stawek 
podatkowych i indywidualnych 
zwolnień podatkowych, a także 
wszelkie uzgodnione wcześniej po-
mniejszenia wynagrodzenia, o ile nie 
zostały one jeszcze odzwierciedlone 
w wynagrodzeniu,

 – ewentualne obowiązki przechowywa-
nia dokumentacji ciążące na usługo-
biorcy.

W praktyce najbezpieczniejszym 
sposobem dla rzemieślników jest wy-
stawianie wszystkim swoim klientom 
jednolitej faktury zawierającej wszystkie 
powyższe informacje.

Rubryka jest tworzona przez 
Krzysztofa Świerca  

oraz firmę Smuda Consulting.

Zachęcamy również do odwiedzenia 
strony www.intertax24.com  

oraz www.smuda-consulting.com.

Rzemieślnicy często 
wymieniają konkretną 
liczbę godzin z jednej 
strony i konkretne 
koszty materiałów 
z drugiej. Niemniej 
jednak rzemieślnik 
może również 
przedstawić podział 
procentowy.

Sprzedaż przez Internet pod lupą fiskusa. Na co będą musieli uważać po-
datnicy od 1 lipca 2024 r.? W dniu 13 lutego 2024 r. Ministerstwo Finansów 
opublikowało kolejny już projekt ustawy nowelizującej ustawę o wymianie 
informacji podatkowych z innymi państwami oraz niektóre inne ustawy.

Nowelizacja ta ma na celu wpro-
wadzenie do polskiego porządku 

prawnego przepisów dyrektywy Rady 
(UE) 2021/514 z dnia 22 marca 2021 r. 
zmieniającej dyrektywę 2011/16/UE 
w sprawie współpracy administracyjnej 
w dziedzinie opodatkowania (DAC7). 
Nowelizacja ta będzie miała prawdopo-
dobnie największe znaczenie dla osób, 
które dokonują sprzedaży przez Internet.

Główne założenia nowelizacji odnoszące 
się do sprzedaży internetowej

To, co jest ważne dla podatników 
dokonujących sprzedaży, to przede 
wszystkim fakt, że od 1 lipca 2024 r. 
operatorzy platform cyfrowych będą 
zobowiązani do przekazywania szefowi 
Krajowej Administracji Skarbowej in-
formacji o sprzedawcach podlegających 
raportowaniu, ale także do przestrze-
gania określonych procedur należytej 
staranności, dotyczącej m.in. statusu 
sprzedawców, rezydencji podatkowej, 
uzyskanych informacji itd. Projekt 
w obecnym brzmieniu zobowiązuje 
do raportowania operatorów platform 
cyfrowych pozwalających użytkowni-
kom na sprzedaż towarów, udostęp-
nianie nieruchomości, udostępnianie 
środków transportu czy też świadczenie 
usług osobistych (m.in. Amazon, AliE-
xpress, Uber, AirBnb, Booking).

Na czym będzie polegała 
sprawozdawczość operatorów platform?

Platformy cyfrowe będą miały obo-
wiązek przekazywania szefowi KAS 
zbiorczej informacji na temat sprze-

dawcy lub sprzedawców zawierających 
transakcje za pomocą platformy. Infor-
macje te będą przekazywane za okres 
sprawozdawczy na podstawie wzorów 
udostępnionych do publicznej informa-
cji, elektronicznie. Projekt przewiduje 
katalog wyłączeń – wskazuje podmioty, 
które pomimo dokonywania sprzedaży 
za pomocą platformy nie będą podlegać 
obowiązkowi raportowania.

Wyłączeniom podlegać będą:
 – podmioty rządowe,
 – podmioty notowane na giełdzie,
 – sprzedawcy w sektorze nierucho-

mości, jeżeli dokonali ponad 2000 
transakcji dotyczących udostępnia-
nia nieruchomości w danym okresie 
sprawozdawczym,

 – sprzedawcy, którzy dokonali mniej 
niż 30 transakcji dotyczących sprze-
daży towarów za pośrednictwem 
platformy, jeżeli ich łączne wynagro-
dzenie wypłacone lub uznane w tym 
okresie na ich rzecz nie przekroczyło 
2000 euro.

Jakie informacje będą przekazywane 
organom podatkowym?

Będą to przede wszystkim podstawo-
we informacje, takie jak: dane identyfi-
kujące sprzedawców (zarówno podmioty 
prowadzące działalność gospodarczą, jak 
i osoby fizyczne nieprowadzące działal-
ności), identyfikator rachunku finanso-
wego sprzedawcy (jeśli takie informacje 
operator platformy posiada), państwo 
rezydencji sprzedawcy podlegającego 
raportowaniu, składki, prowizje lub 
podatki zatrzymane lub pobrane przez 
operatora platformy, kwota łącznego wy-
nagrodzenia wypłaconego lub uznanego 

w każdym kwartale okresu sprawozdaw-
czego oraz liczba stosownych czynności, 
z tytułu których wynagrodzenie to zo-
stało wypłacone lub uznane.

Projekt ustawy przewiduje jednocze-
śnie kilka dodatkowych warunków dla 

sprzedawców wykonujących czynności 
dotyczące udostępnienia nieruchomo-
ści, jak np.: numery ksiąg wieczystych 
nieruchomości, liczba dni, przez któ-
re nieruchomości były udostępniane 
w okresie sprawozdawczym czy też adres 
każdej grupy obiektów podlegających 
udostępnianiu.

Jakie są kary za niewypełnianie 
obowiązków?

Kary, jakie przewiduje projekt ustawy, 
to przede wszystkim kary pieniężne, 
które mogą być nałożone w sytuacji: bra-
ku przekazania szefowi KAS informacji 
o sprzedawcach, nieusunięcia w ter-
minie nieprawidłowości wykazanych 
w trakcie kontroli czy braku stosowania 
zasad i procedur należytej staranności, 
w tym gromadzenia dokumentacji.

Maksymalna kara przewidziana przez 
projekt ustawy wynosi 1 mln zł

Podsumowując, od 1 lipca 2024 r. 
osoby dokonujące sprzedaży poprzez 
platformy cyfrowe muszą mieć na uwa-
dze, że ich transakcje będą odtąd wpły-
wały do szefa KAS. Przede wszystkim 
zaś osoby fizyczne, które sprzedają 
prywatne rzeczy (często w dużych 
ilościach), powinny się liczyć z tym, 
że fiskus będzie miał wgląd w doko-
nane przez nie transakcje i może się 
upomnieć o należny mu podatek od do-
konanych sprzedaży.

Łukasz Kuczyński / K. Ś.

Od 1 lipca 2024 r. osoby 
dokonujące sprzedaży 
poprzez platformy 
cyfrowe muszą mieć 
na uwadze, że ich 
transakcje będą odtąd 
wpływały do szefa KAS.

Zapytaj prawnika! Skorzystaj z fachowej 
pomocy prawnej

łukasz i Jarosław Kuczyńscy Foto: Lucas Netter

  RATGEBER  PORADy 

Klient ma prawo nie zapłacić, dopóki nie otrzyma odpowiedniej faktury od rzemieślnika. Foto: punkt.media

Kancelaria Radcy Prawnego Łukasz Kuczyński
ul. M. Konopnickiej 6, piętro III 
45-004 Opole
www.kuczynski.legal lukasz@kuczynski.legal
jaroslaw@kuczynski.legal tel. 505983977, 505983976
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Hallo Wirtschaft!
Witaj gospodarko!

Die Bedeutung der Wirtschaft ist immens und nimmt stetig zu! Denn sie 
ist zu einem Hebel für die Verbesserung der Lebensqualität der Bevölke-
rung geworden, zu einem Garanten für die Befriedigung materieller und 
geistiger Bedürfnisse. Sie verdient daher eine besondere Behandlung.

Znaczenie gospodarki w rozwoju regionów i państw jest olbrzymie 
i systematycznie rośnie! Dzieje się tak dlatego, że stała się ona dźwignią 
w podnoszeniu jakości życia ludności, gwarantem zaspokajania potrzeb 
materialnych i duchowych. Dlatego zasługuje na szczególne traktowanie.

Wirtschaft: Die Reichen haben es gut in Deutschland

Steuerparadies für Milliardäre
Eine letzte Woche in Berlin vorge-
stellte Studie mit dem Titel „Gerech-
te Besteuerung für Superreiche“ 
zeigt, dass Milliardäre in der Bun-
desrepublik Deutschland weniger 
Steuern zahlen als in der Schweiz: 
„Deutschland ist ein Steuerparadies 
für Vermögende. Ich kann sogar sa-
gen, dass wir ein Niedrigsteuerland 
sind“, sagte die Sprecherin des Netz-
werks Steuergerechtigkeit, Julia 
Jirmann.

Während die Besteuerung von Ar-
beitseinkommen in Deutschland 

gut funktioniert, gibt es für Multimilli-
onäre und Milliardäre, deren Hauptein-
kommen aus unternehmerischen Tä-
tigkeiten und Immobilien stammt, 
verschiedene Steuererleichterungen und 
Privilegien. Eine Studie, die das Netz-
werk Steuergerechtigkeit gemeinsam mit 
der Hilfsorganisation Oxfam und dem 
österreichischen Momentum Institut 
durchgeführt hat, hat sich mit der Ana-
lyse der Steuersysteme in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz befasst. Was 
kommt dabei heraus?

Soziale Ungleichheit
Es zeigt sich, dass deutsche Milliardä-

re weit unter dem höchsten Steuersatz 
von 47,5 Prozent in Deutschland an den 
Fiskus abführen. Die Steuersätze für 
Milliardäre liegen bei durchschnittlich 
26 Prozent. Im Vergleich dazu liegt die 
Steuer- und Abgabenlast einer durch-
schnittlichen Mittelstandsfamilie bei 
43 Prozent. In der Schweiz zahlen Mil-
liardäre durchschnittlich 32 Prozent an 
Vermögenssteuern, bei einem Höchst-
satz von bis zu 41,5 Prozent. Das Steu-
ersystem in der Schweiz sei progressiver 
als in Deutschland und Österreich, sagte 
Manuel Schmitt, Referent für soziale 
Ungleichheit bei Oxfam. Er forderte, 
hohe Vermögen auch in Deutschland 
und Österreich zu besteuern, „damit 
auch die Superreichen einen fairen Bei-
trag zum Gemeinwohl leisten“. Bundes-
finanzminister Christian Lindner (FDP) 
setzt stattdessen auf „Kürzungen“ bei der 
Entwicklungszusammenarbeit und den 
Sozialausgaben.

Zusätzliche Einnahmen
Nach Berechnungen der Studienauto-

ren würde eine Vermögenssteuer nach 
Schweizer Vorbild der Bundesrepublik 
Deutschland zusätzliche Einnahmen 
in Höhe von 73 Milliarden Euro be-
scheren. Mit diesem Geld könnte die 
Bundesregierung das auf 20 Milliarden 
Euro geschätzte Haushaltsloch stopfen 
und so Kürzungen im Entwicklungs-
haushalt vermeiden. Damit könnten 

auch dringend notwendige Investiti-
onen für den Klimaschutz und mehr 
soziale Gerechtigkeit finanziert werden. 
Die Autoren der Studie haben mit Hil-
fe eines Rechenmodells den Steuersatz 
und die Steuerbelastung der typischen 
Vertreter der reichsten 0,1 Prozent der 
Bevölkerung ermittelt. Darüber hinaus 
berechneten Experten aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz die Steu-
ersätze einzelner Milliardäre, wie z. B. 
der BMW-Erben Susanne Klatten und 

Stefan Quandt, auf Basis öffentlich zu-
gänglicher Daten zu Unternehmensan-
teilen und Jahresabschlüssen.

Gospodarka: Bogaci mają w Niemczech 
dobrze – Raj podatkowy dla miliarderów

Z przedstawionego w minionym tygodniu 
w Berlinie badania pod hasłem „Sprawiedli-
we opodatkowanie superbogatych” wynika, 
że miliarderzy płacą w Republice Federalnej 
Niemiec mniej podatków niż w Szwajcarii. – 
Niemcy są rajem podatkowym dla zamożnych 
ludzi. Mogę powiedzieć wręcz, że jesteśmy 
krajem o niskich podatkach – mówi referentka 
organizacji do spraw sprawiedliwości podat-
kowej Netzwerk Steuergerechtigkeit Julia 
Jirmann.

Chociaż opodatkowanie dochodów 
z pracy w Republice Federalnej Nie-

miec funkcjonuje dobrze, to jednak dla 
multimilionerów i miliarderów, którzy 
główne dochody osiągają z działalności 
przedsiębiorstw oraz nieruchomości, 
przewidziane są różne ulgi podatkowe 
i przywileje. Badanie przeprowadzo-
ne przez Netzwerk Steuergerechtigkeit 
wraz z organizacją pomocową Oxfam 

i austriackim Instytutem Momentum 
skoncentrowało się na analizie systemów 
podatkowych w Republice Federalnej 
Niemiec, Austrii i Szwajcarii. I co z niego 
wynika?

Nierówności społeczne
Okazuje się, że niemieccy miliarde-

rzy płacą skarbówce znacznie poniżej 
najwyższej stawki podatkowej wyno-
szącej w Republice Federalnej Niemiec 
47,5%. Stawki podatkowe dla miliarde-
rów wynoszą średnio 26%. Dla porów-
nania: obciążenie podatkowe i składki 
od przeciętnych rodzin z klasy średniej 
wynoszą 43%. W Szwajcarii miliarderzy 
płacą średnio 32% podatku od majątku 
przy maksymalnej stawce wynoszącej 
do 41,5%. System podatkowy w Szwajca-
rii jest bardziej progresywny niż w Niem-
czech i Austrii, jak powiedział Manuel 
Schmitt, referent do spraw nierówności 
społecznych Oxfam. Wezwał on do opo-
datkowania wysokich majątków także 
w Republice Federalnej Niemiec i Au-
strii, „aby superbogaci również wnieśli 
uczciwy wkład w powszechny dobrobyt”. 
Zamiast tego niemiecki minister finan-
sów Christian Lindner (FDP) decyduje 

się na „cięcia” w dziedzinie współpracy 
na rzecz rozwoju i wydatków socjalnych.

Dodatkowe wpływy
Jak obliczyli autorzy analizy, podatek 

od majątku na wzór Szwajcarii przyniósł-
by Republice Federalnej Niemiec dodat-
kowe wpływy w wysokości 73 mld euro. 
Sugerują oni, że niemiecki rząd mógłby 
wykorzystać te pieniądze do załatania 
dziury budżetowej szacowanej na 20 mld 
euro i tym samym uniknąć cięć w bu-
dżecie na rozwój. W ten sposób można 
by sfinansować także pilnie potrzebne 
inwestycje na rzecz ochrony klimatu 
i większej sprawiedliwości społecznej. 
Do określenia stawki podatkowej i ob-
ciążeń podatkowych typowych przedsta-
wicieli najbogatszych, stanowiących 0,1% 
populacji, autorzy badania wykorzystali 
model obliczeniowy. Dodatkowo eks-
perci z Republiki Federalnej Niemiec, 
Austrii i Szwajcarii obliczyli stawki 
podatkowe konkretnych miliarderów, 
takich jak spadkobiercy BMW Susanne 
Klatten i Stefan Quandt, na podstawie 
publicznie dostępnych danych dotyczą-
cych udziałów w spółkach i rocznych 
raportów finansowych. K. Ś.

Deutschland ist ein Steuerparadies für wohlhabende Menschen – und an denen mangelt es in Deutschlands Finanzhauptstadt Frankfurt am Main nicht. Foto: Kiefer/Wikipedia

Wie die Autoren der 
Studie errechneten, 
würde eine 
Vermögenssteuer nach 
Schweizer Vorbild 
der Bundesrepublik 
Deutschland 
Mehreinnahmen 
von 73 Milliarden 
Euro bringen.
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1. Bundesliga: 31. seria spotkań

Trwa wyścig o medale
Przykrej porażki w wyścigu związa-
nej z zajęciem 4. miejsca na mecie 
bieżącego sezonu (gwarancja gry 
w kolejnej edycji Ligi Mistrzów) 
doznała 5. w tabeli Borussia Dort-
mund. „Żółto-czarni” ulegli w Leip-
zig zajmującemu 4. miejsce w stawce 
RB 1-4. Należy w tym miejscu do-
dać, że aż dwie niemieckie drużyny 
są w półfinale bieżącej edycji Ligi 
Mistrzów, w tym dortmundczycy, 
i co za tym idzie – istnieje szansa 
na to, aby także 5. drużyna na mecie 
obecnych rozgrywek 1. Bundesligi 
mogła wystąpić w Champions Le-
ague sezonu 2024/2025, ale…

Pewniejsze na pewno jest zajęcie 
4. lokaty na koniec rozgrywek. 

Dlatego dortmundczycy od początku 
meczu w Leipzig zdecydowanie nacie-
rali. Zdawali sobie sprawę, że wygrana 
w tym meczu dawała im gwarancję 
przeskoczenia w tabeli ekipy RB o 1 
punkt. I kiedy w 20. min Sancho wy-
sunął BVB na prowadzenie, w obozie 
przyjezdnych zagościł duży optymizm 
i wiara, że mogą wygrać. Saksończykom 
jednak strata gola nie podcięła wiary 
w swoje umiejętności. Zaraz po stracie 
bramki przystąpili do ataku i już 180 
sekund później wyrównali na 1-1, a gola 
po zagraniu Xaviego zdobył Openda. 
Miejscowi nie spoczęli na laurach. Nadal 
nacierali, stwarzali okazje bramkowe 
i tuż przed przerwą – w 45+2. min – 
objęli prowadzenie 2-1, bo po podaniu 
Schlagera do siatki BVB trafił Sesko. 
Druga odsłona rozpoczęła się wręcz 
wybornie dla gospodarzy, bo już ich 
pierwszy atak zakończył się powodze-
niem, gdyż akcję Opendy na 3. bramkę 
dla RBL zamienił Simakan. Pomimo 
szoku z powodu straconego gola, i to za-
raz po wznowieniu gry, Borussia nie 
złożyła broni, próbowała odwrócić losy 
potyczki, ale miejscowi byli tego dnia za 
mocni. Z łatwością rozbijali ofensywne 
zapędy gości, a przy okazji sami szukali 
kolejnych trafień. Dzięki temu w 80. min 
zdobli 4. bramkę. Tym razem asystował 
Henrichs, a do siatki BVB futbolówkę 
skierował Baumgartner i, jak się okaza-
ło, ustalił wynik zawodów na 4-1. Sak-
sończycy wygrali zatem czwarty ligowy 
mecz z rzędu i są niepokonani od ośmiu 
kolejek, zwyciężając w tym czasie sied-
miokrotnie. Borussia natomiast z czte-
rech ostatnich potyczek o ligowe punkty 
wygrała tylko jedną. Do tego w sześciu 
ostatnich pojedynkach pomiędzy tymi 
zespołami w 1. Bundeslidze aż pięcio-
krotnie górą był Leipzig.

46 meczów mistrza
Lider tabeli i nowy mistrz Niemiec 

– Bayer 04 Leverkusen – do 46 prze-
dłużył serię meczów bez porażki, licząc 
potyczki w 1. Bundeslidze, Lidze Mi-
strzów i Pucharze Niemiec. W minionej 
kolejce bardzo bliski pokonania „Apte-
karzy” był VfB Stuttgart. Po pierwszej 
bezbramkowej połowie, w której oba 
zespoły mogły zdobyć co najmniej 
po bramce, drugą odsłonę lepiej roz-
poczęli goście, którzy w 47. min objęli 
prowadzenie, bo po zagraniu Lewelinga 
piłkę w siatce Bayeru 04 umieścił Füh-
rich, a „Szwaby” nabrały przysłowio-
wego wiatru w żagle. Efekt? W 56. min, 
po akcji Millota, Undav podwyższył 
na 2-0 i wydawało się, że tym razem 
„Farmaceuci” będą musieli uznać wyż-
szość rywala. Tak się jednak nie stało. 
Bayer się nie poddał. Mimo że wynik 
tego meczu nie miał dla miejscowych 
większego znaczenia, podopieczni Xa-
biego Alonso przystąpili do zdecydo-
wanego natarcia. Na tyle skutecznego, 
że w 62. min, po podaniu Grimaldo, 
Adli zdobył dla gospodarzy kontaktową 
bramkę. Bramkę, która zachęciła Bayer 
04 do jeszcze intensywniejszego ataku. 
Goście jednak nie pozostawali dłużni, 

groźnie kontrowali, ale to Leverkusen 
miało w tym spotkaniu ostatnie sło-
wo. Konkretnie Andrich w 90+6. min, 
gdy po zagraniu Hincapiego zdobył 
dla Bayeru 04 gola na wagę remisu 2-2 
i miana niepokonanego zespołu, ale… 
Stuttgart w tym sezonie nie dał się w 1. 
Bundeslidze ograć ekipie z Leverkusen, 
bo pierwszy mecz tych zespołów też za-
kończył się remisem (1-1). Jednak strata 
2 oczek w Leverkusen sprawiła, że VfB 
ma już tylko 2 punkty przewagi nad 4. 
w tabeli RB Leipzig. A zatem walka tych 
zespołów o medal bieżącego sezonu 
zapowiada się pasjonująco.

Pomimo gry bez Comana, Sané i Gna-
bry’ego Bayern München w pojedynku 
z Eintrachtem Frankfurt od pierwszych 
sekund gry przystąpił do ataku i już w 9. 
min wygrywał 1-0, bo akcję Laimera 
na gola przekuł Kane. W tym momen-
cie sądzono, że będzie to łatwy mecz 
z dla monachijczyków. Tak jednak nie 
było. Goście, nie mając nic do stracenia 
po stracie bramki, grali ofensywniej, 
co w 23. min przyniosło im wyrównu-
jące trafienie autorstwa Ekitike (asysta 
Pacho). Po stracie gola miejscowi na-
tychmiast podkręcili tempo, aby po-
nownie objąć prowadzenie, ale sztuka 
ta nie udała im się przed przerwą, choć 
w 45. min bardzo bliski szczęścia był 
Guerreiro. Po zmianie stron Bayern 
nadal przeważał i w 61. min, po faulu 
na Müllerze, arbiter podyktował rzut 
karny, który na gola dla FCB zamienił 
Kane, zapewniając Bayernowi wygra-
ną 2-1. Jest to trzecie z rzędu ligowe 
zwycięstwo teamu Thomasa Tuchela, 
a „Orły” z sześciu ostatnich pojedynków 
o punkty 1. Bundesligi wygrały tylko 
jeden, ale wciąż zachowują 6. miejsce 
w tabeli, gwarantując start w kolejnej 
edycji Ligi Europy.

„Wilki” górą w Badenii
Porażka Eintrachtu w München nie 

ma dla tego zespołu poważniejszych 
konsekwencji, bo rywalizujące z frank-
furtczykami o 6. miejsce w tabeli ze-
społy też przegrały. Między innymi SC 
Freiburg, który nieoczekiwanie uległ 
u siebie walczącemu o uniknięcie de-

gradacji do 2. Bundesligi VfL Wolfsburg 
1-2. Gospodarze od początku meczu 
nacierali i po kilku zmarnowanych 
okazjach do zdobycia gola w 42. min 
objęli prowadzenie, bo po zagraniu 
Doana piłkę do własnej bramki skie-
rował defensor Wolfsburga – Bornauw. 
Po objęciu prowadzenia przewaga 
Badeńczyków rosła i wydawało się, 
że kolejne trafienia dla miejscowych 
to tylko kwestia czasu. Tak się jednak 
nie stało przez brak skuteczności, ale… 
Zwrot na korzyść przyjezdnych nastąpił 
w 64. min, kiedy czerwoną kartkę za 
brutalny faul ujrzał defensor gospodarzy 
– Sildillia. Od tego momentu „Wilki” 
przejęły inicjatywę, rzuciły się do ataku 
i w 82. min za sprawą celnego strzału 
z rzutu wolnego Arnolda doprowadziły 
do remisu 1-1. Freiburczycy nie chcie-
li się pogodzić z podziałem punktów. 
Pomimo gry w osłabieniu przystąpili 
do natarcia i w 87. min stanęli przed 
olbrzymią szansą ponownego objęcia 
prowadzenia, jednak Sallai nie wykorzy-
stał rzutu karnego! Zmarnowanie „jede-
nastki” zemściło się na Badeńczykach 3 
minuty później, kiedy celnym strzałem 
z 23 metrów popisał się Lacroix, czym 
zapewnił „Wilkom” nieoczekiwane zwy-
cięstwo. A Freiburg? Popadł w kryzys. 
Wygrał tylko raz (z outsiderem tabeli 
– SV Darmstadt) w minionych czte-
rech spotkaniach i zakwalifikowanie 
się do europejskich pucharów oddala 
się od tej drużyny.

Podobnie jak SC Freiburg, także FC 
Augsburg w minionej kolejce musiał 
przełknąć gorycz przegranej na własnym 
stadionie i zmniejszył tym samym swoje 
szanse na zakwalifikowanie się do gry 
w europejskich pucharach. Pogromcą 
augsburczyków jest Werder Bremen, 
który zwyciężył 3-0. Pierwsza połowa 
zakończyła się bezbramkowym remisem, 
a gra nie stała na najwyższym pozio-
mie. Sądzono jednak, że po przerwie 
mecz się ożywi, bo miejscowi przystąpią 
do ataku. Mecz faktycznie się ożywił, ale 
do natarcia ruszyli goście, którzy swo-
ją ofensywną postawę po raz pierwszy 
podpisali golem w 52. min, kiedy zagra-
nie Duckscha na gola zamienił Schmid. 
Bremeńczycy po objęciu prowadzenia 
nie cofnęli się pod własną bramkę. Nadal 
parli do przodu i w 61. min podwyższyli 
prowadzenie na 2-0, po trafieniu Duck-
scha z rzutu karnego za faul na Agu. 
Natomiast w 90. min, po dośrodkowaniu 
Weisera, Deman strzałem głową ustalił 
wynik pojedynku na 3-0 dla „zielono-
-białych”, którzy wygrali drugi ligowy 
mecz z rzędu i prawie zapewnili sobie 
pozostanie w niemieckiej ekstraklasie. 
Augsburg z kolei poniósł trzecią porażkę 
w czterech ostatnich seriach spotkań 
i można odnieść wrażenie, że pod-
opieczni Jessa Thorupa myślami są już 
na wakacjach.

Cenna wygrana Bochum
Bardzo ważne zwycięstwo w minio-

nej kolejce odniosło broniące się przed 
spadkiem z 1. Bundesligi VfL Bochum. 
Team z Zagłębia Ruhry na własnym sta-
dionie pokonał wyżej notowany TSG 
1899 Hoffenheim 3-2. Gospodarze 
od pierwszych minut spotkania narzucili 
bardzo wysokie tempo, pressing na całej 
długości i szerokości boiska i atak non 
stop. Pierwszy efekt bramkowy przy-
szedł w 34. min, kiedy bezpośrednim, 
celnym uderzeniem z rzutu wolnego po-
pisał się Stöger, wysuwając VfL na pro-
wadzenie 1-0. Trafienie to zachęciło 
miejscowych do jeszcze odważniejszej 
gry i tuż przed przerwą (45+2. min) Pas-
slack podwyższył na 2-0. Po zmianie 
stron Bochum nadal było w natarciu, 
co w 64. min przyniosło mu 3. gola, 
którego po zagraniu Broschinskiego 
na swoim koncie zapisał Stöger. Pro-
wadząc 3-0, miejscowi zwolnili, co było 
też efektem dużego zmęczenia intensyw-
nością gry, jaką prowadzili. Fakt ten wy-
korzystali przyjezdni, którzy w 73. min 
za sprawą Kramaricia (asysta Jurasek) 
zdobyli pierwszego gola, a w 84. min, 
po podaniu Grilitscha, Kramarić strzelił 
drugą bramkę dla „Hoffe” i Bochum 
wygrywało już tylko 3-2. Finalnie oka-
zało się, że więcej goli w tym spotkaniu 
już nie ujrzeliśmy, co oznacza, że goście 
zmniejszyli swoją szansę na zakwalifi-
kowanie się do europejskich pucharów, 
a VfL wygrało pierwsze ligowe spotkanie 
od ośmiu kolejek i szanse pozostania 
w niemieckiej ekstraklasie znów wzrosły.

Wygrana z Hoffenheim jest dla Bo-
chum tym cenniejsza, że po 2 punkty 
straciły zespoły, które tak jak VfL walczą 
o uniknięcie spadku do 2. Bundesligi. 
Mowa o 1. FSV Mainz 05 i 1. FC Köln. 
Obie te drużyn zmierzyły się ze sobą 
w Moguncji, a mecz zakończył się re-
misem 1-1. Początek spotkania należał 
do gospodarzy, którzy swoją przewagę 
podpisali golem zdobytym w 29. min – 
po podaniu Onisiwy zdobył go Barreiro. 
Po stracie bramki kolończycy ruszy-
li do natarcia i w 46. min wywalczyli 
rzut karny, ale wyrównującej bramki 
nie zdobyli, bo Waldschmidt nie wy-
korzystał „jedenastki”. Niepowodze-
nie to nie zniechęciło gości do walki 
choćby o jeden punkt. Dzięki temu w 5. 
min doliczonego czasu gry wywalczyli 
drugą jedenastkę w tym spotkaniu za 
faul na Adamyanie. Tym razem jed-
nak do „karniaka” podszedł Kainz i się 
nie pomylił, ustalając wynik potyczki 
na 1-1. Mainz zatem jest od sześciu ko-
lejek niepokonane, ale tracąc dwa oczka 
w pojedynku z kolończykami przy jed-
noczesnej wygranej Bochum, wróciło 
na 16. miejsce w tabeli. A to na mecie 
sezonu oznacza mecze barażowe o po-
zostanie w 1. Bundeslidze z 3. na mecie 
rozgrywek zespołem 2. Bundesligi. Köln 

z kolei od trzech kolejek nie potrafi za-
inkasować kompletu oczek, a Moguncji 
nie pokonało od czterech konfrontacji.

Darmstadt zdegradowany
W minionej serii spotkań poznali-

śmy pierwszego spadkowicza z 1. Bun-
desligi. Został nim SV Darmstadt 98, 
który na własnym stadionie uległ 1. FC 
Heidenheim 0-1. Gola, który zdecydo-
wał o przegranej SVD i definitywnej 
degradacji, goście zdobyli w 90. min gry, 
kiedy to zagranie Kühlwettera na zwy-
cięską bramkę zamienił Dovedan. Był 
to akt sprawiedliwości, bo ekipa z He-
idenheim była w tym meczu lepsza, 
częściej była w posiadaniu piłki (54% 
gry) i oddała więcej strzałów na bramkę 
(17-11). Dzięki tej wygranej team z Ba-
denii i Wirtembergii nieoczekiwanie 
wciąż ma szanse zakwalifikowania się 
do gry w europejskich pucharach. „Li-
lie” natomiast mogą już planować sezon 
2024/2025 w 2. Bundeslidze i próbować 
jak najszybciej powrócić do ekstraklasy.

Bezbramkowym remisem zakończyło 
się spotkanie w Mönchengladbach, gdzie 
Borussia podejmowała 1. FC Union 
Berlin. Oba teamy wciąż nie mogą być 
pewne pozostania w ekstraklasie. Przede 
wszystkim berlińczycy, którzy byli też 
stroną aktywniejszą w tym spotkaniu 
i już do przerwy mogli objąć prowadze-
nie, ale po uderzeniu Vollanda w 25. min 
piłka zatrzymała się na poprzeczce bram-
ki „Źrebaków”. Po przerwie obraz gry się 
nie zmienił. Mecz nadal był wyrównany 
i wciąż dostrzegalna była większa deter-
minacja gości, którzy marnowali dogod-
ne okazje bramkowe lub mieli pecha. 
Tak jak w 62. min, kiedy to po strzale 
Vollanda tym razem piłka zatrzymała się 
na słupku bramki Borussii. Finalnie żad-
nej z drużyn nie udało się przechylić szali 
na swoją stronę i podzieliły się oczkami. 
Mönchengladbach w trzech ostatnich 
spotkaniach o ligowe punkty wywalczył 
tyko 1 oczko, ale berlińczyków nie po-
trafi w 1. Bundeslidze pokonać od ośmiu 
spotkań. „Żelaźni” natomiast w trzech 
ostatnich kolejkach dopisali do swoje-
go konta 4 oczka, ale wciąż „wiszą” nad 
przepaścią, czyli są na granicy spadku 
do 2. Bundesligi.

Krzysztof Świerc

Gol Roberta Andricha w 90+6. min gry przedłużył serię meczów bez porażki Bayeru 04 Leverkusen do 46.
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Harry Kane zdobył dla Bayernu dwie bramki w potyczce 
z Eintrachtem Frankfurt i pewnie zmierza po koronę 
króla strzelców. Foto: www.bild.de

Lider tabeli i nowy 
mistrz Niemiec –  
Bayer 04 Leverkusen – 
do 46 przedłużył 
serię meczów bez 
porażki, licząc potyczki 
w 1. Bundeslidze, 
Lidze Mistrzów 
i Pucharze Niemiec.

Dokumentacja kolejki
�� Bochum – Hoffenheim 3-2 (2-0)
�� München – Frankfurt 2-1 (1-1)
�� Leipzig – Dortmund 4-1 (2-1)
�� Freiburg – Wolfsburg 1-2 (1-0)
�� Augsburg – Bremen 0-3 (0-0)
�� Leverkusen – Stuttgart 2-2 (0-0)
�� M’gladbach – Berlin 0-0
�� Mainz – Köln 1-1 (1-0)
�� Darmstadt – Heidenheim 0-1 (0-0)

Tabela
1. Leverkusen ...........31 ........81 ....... 77-22
2. München ..............31 ........69 ....... 89-38
3. Stuttgart ...............31 ........64 ....... 70-38
4. Leipzig ..................31 ........62 ....... 73-35
5. Dortmund .............31 ........57 ....... 59-39
6. Frankfurt ..............31 ........45 ....... 47-42
7. Freiburg ................31 ........40 ....... 43-55
8. Augsburg ..............31 ........39 ....... 48-52
9. Hoffenheim ..........31 ........39 ....... 55-63

10. Heidenheim ..........31 ........37 ....... 44-52
11. Bremen .................31 ........37 ....... 41-50
12. Wolfsburg .............31 ........34 ....... 37-51
13. M’gladbach ...........31 ........32 ....... 53-60
14. Berlin ....................31 ........30 ....... 26-50
15. Bochum ................31 ........30 ....... 37-62
16. Mainz ...................31 ........28 ....... 32-49
17. Köln ......................31 ........23 ....... 24-54
18. Darmstadt ............31 ........17 ....... 30-73

Program następnej kolejki
�� Hoffenheim – Leipzig
�� Dortmund – Augsburg
�� Wolfsburg – Darmstadt
�� Bremen – M’gladbach
�� Stuttgart – München
�� Köln – Freiburg
�� Berlin – Bochum
�� Frankfurt – Leverkusen
�� Heidenheim – Mainz
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Kujawy: Skat

IV Grand Prix
W Kujawach 21 kwietnia rozegrano 
IV Grand Prix Opolskiego Związku 
Skata (OZS). W sali wiejskiej od 9 
rano 76 zawodników reprezentu-
jących: 15 sekcji skata Opolskiego 
Związku Skata (w tym jedna ko-
bieta) oraz czterech zawodników 
z Sekcji Skata Instalator 4 Asy Bytom 
i jeden zawodnik niezrzeszony, Ger-
hard Stein z Zieliny – grali w najpo-
pularniejszą niegdyś na Śląsku grę 
karcianą. 

– Grand Prix Opolszczyzny liczy 
siedem turniejów, co roku staramy się 
jeden z nich zorganizować u nas w Kuja-
wach, w tym roku jest to czwarta edycja 
Grand Prix Opolszczyzny. Współorga-
nizujemy ten turniej m.in. ze względu 
na to, że nasz przyjaciel, prezes Zarządu 
OZS Paweł Kiszka, pochodzi z Kujaw, 
mieszkał tu 23 lata, zanim się przepro-
wadził do Opola. Wspieramy te turnie-
je nie tylko duchowo, ale i finansowo, 
część nagród sfinansował LZS Kujawy. 
Kosze prezentowe są dla 10 najlepszych 
zawodników – mówi Andrzej Ofiera, 
prezes Gminnego Zrzeszenia Ludo-
wych Zespołów Sportowych w Strze-
leczkach i równocześnie prezes LZS 
Kujawy, i dodaje: – Na nasze turnieje 
Grand Prix skata przyjeżdżają gracze 
z Gdańska, Gdyni, Wrześni, z Pozna-
nia, a więc z zachodnich części kraju, 
ponieważ u siebie nie mają z kim grać, 
nie ma ligi. Kujawy rok temu spadły 
z IV ligi, teraz są na miejscu premiowa-
nym do awansu, zobaczymy, co będzie. 
Trzeba to wspierać. 

– Mamy u nas najstarszego zawodnika 
w województwie, który za niespełna trzy 
miesiące będzie obchodzić 90. urodziny. 
Pan Stein z Zieliny ogrywa dużo młod-
szych graczy – dodaje Andrzej Ofiera, 
który choć sam w skata jeszcze nie gra, 
chętnie przyszedł na turniej. – Gram 
w skata, bo to kocham – mówi Gerhard 
Stein, który razem z innymi zawodnika-
mi potrafi grać sześć, a czasami nawet 
dziewięć godzin ciągiem. – A co będę 
w domu siedział i żonę denerwował… 
Przyszedłem więc – śmieje się Gerhard 
Stein. 

– Jest to turniej w naszym regionie, 
więc przyjechałem. Zazwyczaj na Grand 
Prix nie jeżdżę, preferuję raczej mniej-
sze turnieje, gdzie spotykamy się 
w mniejszym gronie. Ale tu, do Kujaw 
przyjechałem, chciałem się sprawdzić, 
spotkać znowu kolegów, może mi się 
poszczęści. Trzeba mieć w życiu jakieś 
hobby, zamiłowanie. W tej chwili jestem 
na emeryturze, gram trochę dla zabicia 
czasu. Kiedyś grałem jeszcze w szachy 
– wyznaje Jan Mencler z LZS Kujawy.

– Mam 83 lata i od 1958 r. gram 
w szkata – mówi Romuald Goncewicz, 
który pochodzi z Kaszub. W 1956 r. 
przyjechał na Śląsk i wnet nauczył się 
tej popularnej gry karcianej. – Od razu 
poszedłem do klubu w Katowicach się 
zapisać. Mieszkałem w Bytomiu i tam 
dojeżdżałem do klubu. Teraz gram 
w Karolince Gogolin – mówi Romuald 
Goncewicz. 

– Każdego roku, dopóki będę żył, 
a jesienią będę miał 80 lat, jeżeli do-
żyję, pamiętam o Kujawach. Jedną 
z siedmiu najważniejszych imprez, ja-
kie organizujemy, robimy właśnie tu. 
Wszyscy zawodnicy walczą, żeby zająć 
miejsce w najlepszej szesnastce. Dzisiaj 
dojechało do nas czterech zawodników 
z Instalator 4 Asy Bytom. Oni reprezen-
tują pierwszą ligę, czyli najwyższą klasę 
rozgrywkową – relacjonuje Paweł Kisz-
ka, prezes Opolskiego Związku Skata. 
– Przyjeżdżają dlatego, że nasze turnieje 
cechuje wysoki poziom organizacyjny, 
puchary i nagrody o wartości łącznej 
2000 złotych. Poziom sportowy też jest 
wysoki – zaznacza Paweł Kiszka. 

Również z daleka
Ponad 90 zawodników brało udział 

do tej pory w tegorocznych turniejach 

Grand Prix. Jedyną kobietą jest Lidia 
Kandzia z Sekcji Skata KOMAX Opole-
-Borki, która broni tytułu wicemistrza 
Polski w kategorii kobiet. – Jak jest 
okazja, to przyjeżdżamy. Z gry mam 
satysfakcję i radość. W tej grze trze-
ba wiele zapamiętać, to pomaga też 
w codziennym życiu – mówi Andrzej 
Czernikarz z Instalator 4 Asy Bytom, 
który do Kujaw przyjechał z trzema 
kolegami. – Opa zawsze grał w skata, 
z sąsiadami. A jak brakowało im jednego 
zawodnika, to musiałem grać z nimi, 
i tak się nauczyłem – mówi i dodaje: – 

Młodzież teraz unika gier karcianych, 
wolą komórki, Internet. To wymiera 
naturalnie – podsumowuje zawodnik. 

Andrzej Burczyk z Gdyni gra w skata 
już od 60 lat. Od 2019 r. przyjeżdża po-
ciągiem na rozgrywki w województwie 
opolskim. – Mam bilet seniora, przyjeż-
dżam w piątek, ze stacji odbiera mnie 
kolega, u którego na czas turniejów 
pomieszkuję. W niedzielę po turnieju 
wsiadam w pociąg i późnym wieczo-
rem jestem w Gdyni, u siebie w domu 
– tłumaczy Andrzej Burczyk. – U mnie 
w Gdyni miałem z kim grywać. Miałem 

pięciu braci, i tata, i mama, wszyscy gra-
liśmy. Niestety nikt z nich nie żyje i teraz 
nie mam z kim grać. Można na Kaszuby 
jechać, ale tam jest inny poziom, zdecy-
dowanie niższy niż tu. No i zapisałem 
się do drużyny Lech Kędzierzyn Koźle. 
Uważam, że tutaj więcej się nauczę, 
i mam jednocześnie większą satysfak-
cję z gry. Mój tata miał pochodzenie 
niemieckie i dlatego też grał. Skat był 
u nas niegdyś popularny, a tu na Śląsku 
nadal jest – tłumaczy Andrzej Burczyk 
z Gdyni. 

Gdzie ta młodzież?
– Niestety nie mamy narybku. Ro-

biliśmy kursy, ale na trzecim szkoleniu 
z kolei uczestnicy się wykruszyli. Dla 
nich to jest nudne, oni lubią gry szybsze. 
Skat jest to gra myślowa, to nie oczko, 
poker czy 66. Tu trzeba myśleć, żeby 
kartę dobrze wykorzystać. Mamy coraz 
mniej graczy i średnia wieku wynosi 
ponad 60 lat. Do tego klimat ostatnich 
lat również nam nie służył. Media nie 
relacjonowały naszych rozgrywek, jak-
by ich w ogóle nie było – mówi Paweł 
Kiszka i z nadzieją dodaje: – Myślę, 
że teraz jest czas, żeby porozmawiać 
z Mniejszością Niemiecką i Śląskimi 
Samorządowcami, by w ramach zajęć 

dodatkowych w wybranych szkołach, 
np. tam, gdzie uczą języka niemieckiego, 
spróbować wprowadzić zajęcia dodat-
kowe z gry w skata. W taki sposób jest 
to rozwiązane w Niemczech i Austrii, 
gdzie juniorów wśród graczy nie bra-
kuje. W Polsce mamy 12 juniorów na 9 
okręgów. To pokazuje, w jakiej sytuacji 
jesteśmy, Opolski Związek Skata jest 
jednym z tych, w których nie ma ani 
jednego juniora już piąty rok z rzędu 
– relacjonuje prezez OZS. – Choć skat 
głównie wychodzi z rodziny, to jest 
z pokolenia na pokolenie. Tak jest da-
lej na Śląsku, że grał opa i praopa, i te-
raz ojciec i synowie. Tam są całe klany 
na Śląsku, nazwiska w klasyfikacji się 
powtarzają, bo całe rodziny grają – zdaje 
sobie sprawę Paweł Kiszka, który po-
mimo to chce podjąć próbę rozmów 
z Mniejszością Niemiecką. – Jak tylko 
kurz wyborczy opadnie, to chciałbym 
podjąć rozmowy z przedstawicielami 
Mniejszości Niemieckiej, żeby spró-
bować ruszyć z takimi zajęciami. My 
wszystko będziemy robić, żeby oni tylko 
znaleźli chętnych i pomieszczenie, a my 
z naszej strony zapewnimy najbardziej 
doświadczonych wykładowców, żeby tyl-
ko to ruszyło – zapewnia Paweł Kiszka. 

Manuela Leibig 

76 zawodników wzięło udział w IV Grand Prix Opolszczyzny w Kujawach.  Foto: Manuela Leibig

czterech przedstawicieli Sekcji Skata Instalator 4 Asy Bytom Foto: Manuela Leibig

Jedyna kobieta wśród zawodników – Lidia Kandzia z Sekcji Skata KOMAX Opole-Borki – broni tytułu wicemistrza 
Polski w kategorii kobiet. Foto: Manuela Leibig

89-letni Gerhard Stein z Zieliny (z lewej), najstarszy zawodnik w województwie opolskim  Foto: Manuela Leibig
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Die Herausgabe der Zeitung ist 
dank finanzieller Förderung des 
Ministeriums für Inneres und 
Verwaltung sowie des Auswärtigen 
Amts mittels des Instituts für 
Auslandsbeziehungen möglich.

Zrealizowano dzięki dotacji 
Ministerstwa Spraw 
Wewnętrznych i Administracji 
i (za pośrednictwem Instytutu 
Stosunków Kulturalnych 
z Zagranicą) Ministerstwa 
Spraw Zagranicznych 
Republiki Federalnej niemiec.
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 Schwengfeld  Zwischen Weingütern und Gedenkstätten, Teil I

Zwischen Geschichte und Natur
Bevor in den höheren Bergketten der letzte Schnee schmilzt, laden wir 
auf eine gemütliche Wanderung durchs Sudetenvorland ein. 

Hinunter von der Spitze des Poppel-
berges führen uns die grünen Zei-

chen. Der Abstieg ist relativ gemütlich, 
in 10 Minuten geht es etwa 50 Meter 
nach unten. Die nächste halbe Stunde 
ist wieder ein ganz sanfter Anstieg auf 
den Windmühlenberg, der mit 278 Me-
tern über Kreisau (Krzyżowa) ragt. Die 
eigentliche Spitze ist in einem Wäldchen 
verborgen. Beim Gipfel befinden sich ein 
kleiner Steinbruch und Überreste einer 
Fortifikationen aus dem Jahre 1762. Der 
Hügel befand sich damals am Rande des 
Schlachtfeldes von Burkersdorf (Bur-
katów), als Friedrich der Große in einer 
der entscheidenden Schlachten des Sie-
benjährigen Krieges das österreichische 
Heer bezwang.

Spaziergang nach Kreisau
Nach einer weiteren Viertelstunde 

kommen wir schon am Friedhofshügel 
in Kreisau an. Wie jede Erhebung in 

der Umgebung, ist auch er mit Bäumen 
bewachsen. Auf dem Gipfel steht das 
Mausoleum der Familie von Moltke, 
vor dem sich ein Gedenkkreuz und ein 
Gedenkstein befinden. 

Von hier sind es wenige Minuten 
bis ins eigentliche Dorf. Es lohnt, den 
Wanderweg zu verlassen und einen 
Abstecher nach links zu machen. Se-
henswert ist dabei die Michaelskirche, 
die bereits 1335 erwähnt und 1846 nach 
einem Brand umgebaut wurde. 

Vor allem ist Kreisau jedoch durch 
das Schloss bekannt. Es wurde 1720 
durch Sigismund von Zedlitz und Lei-
pe erbaut und danach um 1869 durch 
Heinrich Gödeking im Auftrag der Fa-
milie von Moltke umgebaut. Nach einer 
Erweiterung im Jahre 1900 entstand das 
heutige, imposante Gebäude. Bekannt 
ist das Anwesen aber nicht durch seine 
Architektur, sondern vor allem durch 
seine Geschichte. Hier wohnte der Feld-

marschall Helmuth von Moltke. Wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs trafen sich 
die Mitglieder der Widerstandsgruppe 
„Kreisauer Kreis“ um Helmuth James 
Graf von Moltke in seinem Schloss. 

Schließlich fand in Kreisau im Novem-
ber 1989 die Versöhnungsmesse statt, 
an der unter anderem Kanzler Helmut 
Kohl und Premierminister Tadeusz Ma-
zowiecki teilnahmen. 

Entlang des Peilenbachs
Weiter führt uns der grüne Wander-

weg über den Peilenbach aus Kreisau hi-
naus. Wenn dieser in den Feldern scharf 
links abbiegt, gehen wir nach rechts. Uns 
erwarten etwa 50 Minuten, in denen wir 
gemütlich durch das Tal des Flusses und 
des Ludwigsdorffer Wassers spazieren. 
Auf dem letzten Teilstück geht es dabei 
durch Esdorf (Opoczka). Der kleine Ort 
verbirgt wenig interessante Gebäude. 
Einen Blick sind lediglich einige Bau-
ernhäuser aus dem 19. Jahrhundert wert.

Gleich hinter Esdorf überqueren wir 
die Bahnlinie von Schweidnitz (Świdni-
ca) nach Reichenbach (Dzierżoniów) 
und betreten wieder Schwengfeld (Ma-
kowice). Es geht am alten Gutsbesitz 
vorbei und schon sind wir wieder am 
Parkplatz. Insgesamt sollte unser Ausflug 
an die 2,5 Stunden in Anspruch neh-
men. Dabei spazieren wir 9 Kilometer 
und bewältigen fast 160 Meter an Hö-
henunterschied. Diese sind jedoch so 
und angenehm verteilt, dass man sie 
kaum merkt. Łukasz Malkusz

Gedenkkreuz und Gedenkstein am Mausoleum der Familie von Moltke. Foto: Łukasz Malkusz

Przed nami znów wiele emocjonu-
jących meczów ligowych – trwa 

runda wiosenna Bundesligi i 2. Bun-
desligi. W związku z tym na łamach 
„Wochenblatt.pl” możemy bawić się już 
XXVI edycją Konkursu z Bundesligą, 
która potrwa do zakończenia sezonu 
piłkarskiego nad Renem, czyli do 20 
maja 2024 r. 

Współorganizatorem i głównym 
sponsorem konkursu jest firma APN, 
która ufundowała trzy bardzo atrakcyj-
ne nagrody, o których poinformujemy 
uczestników naszej zabawy w jednym 
z najbliższych wydań „Wochenblatt.pl”.

Regulamin
O kolejności miejsc grających decydo-

wać będzie łączna liczba punktów, które 
uczestnicy naszej zabawy będą gromadzić 
do końca konkursu. Co tydzień publiko-
wać będziemy na łamach naszej gazety 

kupon z czterema pytaniami dotyczącymi 
Bundesligi, a także 2. Bundesligi. 

Regularnie też co tydzień w wyda-
niach „Wochenblatt.pl” i na naszej stro-
nie internetowej prezentowana będzie 
aktualna klasyfikacja bieżącej rundy oraz 
klasyfikacja łączna z imionami, nazwi-
skami grających i miejscowościami ich 
zamieszkania. 

Nagrody wręczymy zwycięzcom 
na uroczystym zakończeniu konkursu 
w pierwszym tygodniu czerwca 2024 r. 

w redakcji „Wochenblatt.pl” lub w sie-
dzibie firmy APN w Opolu.
Uwaga: Wszyscy czytelnicy naszej gazety 
e-paper mają możliwość wysyłania od-
powiedzi za pomocą e-maila: r.urban@
wochenblatt.pl. Należy jednak pamiętać, 
że za każdy zakupiony abonament przy-
sługuje tylko jeden zestaw odpowiedzi.
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Czołówka klasyfikacji po trzynastu rundach
 1. Rafał Kempa Opole 296
 2. Jerzy Maurer nakło 265
 3. Grzegorz Załoga Opole 264
 4. łukasz Malczewski Zabrze 263
 5. Jan Kieloch Katowice 255
 6. Jerzy Szygula Rybnik 237
 7. Arkadiusz Bednarz Wrocław 233
 8. Zbigniew Rudzki Wrocław 207
 9. Antoni Szymanek Gliwice 206
 10. Dariusz Kopczyński Bielsko-Biała 205

 11. Waldemar Jaskot Tychy 205
 12. Sebastian Parcej Tarnowskie Góry 200
 13. Wolfgang Kowalski Ruda śl. 181
 14. Tomasz Karaś Kędzierzyn-Koźle 174
 15. Bożena Wandzik Katowice 169
 16. Roland czernia Mysłowice 161
 17. Tomasz Smolik częstochowa 160
 18. Tomasz Pietrzak Mikołów 150
 19. Janusz Lewicki Wałbrzych 145
 20. Tomasz Pietroń Dąbrowa Górnicza 140

Czołówka klasyfikacji trzynastej rundy
 1. Jan Kieloch Katowice 33
 2. Arkadiusz Bednarz Wrocław 33
 3. Waldemar Jaskot Tychy 32
 4. Tomasz Smolik częstochowa 32
 5. Jerzy Szygula Rybnik 31
 6. Grzegorz Załoga Opole 31
 7. łukasz Malczewski Zabrze 30
 8. Jerzy Maurer nakło 30
 9. Wolfgang Kowalski Ruda śl. 30

 10. Rafał Kempa Opole 30
 11. Tomasz Karaś Kędzierzyn-Koźle 30
 12. Bożena Wandzik Katowice 30
 13. Zbigniew Rudzki Wrocław 30
 14. Tomasz Pietroń Dąbrowa Górnicza 30
 15. Wojciech Dankowski Będzin 30
 16. Dariusz Kopczyński Bielsko-Biała 30
 17. Antoni Szymanek Gliwice 3
 18. Tomasz Pietrzak Mikołów 3

Konkurs z Bundesligą
Znasz się na niemieckim futbolu, lubisz rywalizację i pragniesz się sprawdzić  
na tle najlepszych? Wystartuj w Konkursie z Bundesligą i zdobądź bardzo atrakcyjne nagrody 
ufundowane przez sponsora konkursu – firmę APN.
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Konkurs z Bundesligą
Kupon konkursowy 15/1673,  
termin nadsyłania rozwiązań – 10.05.2024 r.

1.  ......................................................................

2.  ......................................................................

3.  ......................................................................

4.  ......................................................................

Imię, nazwisko:  .................................................................................................................................

Miejscowość:  ..................................................................... Kod pocztowy:  .......................................

Ulica i nr domu:  ..................................................................... nr telefonu:  .......................................

#

XXVI edycja

Informacje dla grających: 
www.wochenblatt.pl

na dwóch pierwszych miejscach w klasyfikacji łącznej nie nastąpiły żadne zmiany. natomiast na trzecie miejsce, 
premiowane nagrodą, wskoczył Grzegorz Załoga z Opola. Jednak jego przewaga nad czwartym w stawce reprezen-
tantem Zabrza wynosi tylko 1 punkt i wiele jeszcze może się zmienić. nie można też wykluczyć zmiany wicelidera, 
bo różnica między drugim a czwartym zawodnikiem jest śladowa. nie bez szans wskoczenia na podium pozostaje 
też piąty w „generalce” przedstawiciel Katowic, a więc – będzie się działo!
Piętnasta seria pytań konkursowych (15/1673, termin nadsyłania: 10.05.2024 r.)
 1. Wytypuj dokładnie (z bramkami) wynik meczu 33. kolejki 1. Bundesligi 1. FSV Mainz 05 – Borussia 

Dortmund (APn).
 2. Wytypuj dokładnie (z bramkami) wynik meczu 33. kolejki 1. Bundesligi Bayern München – VfL Wolfsburg.
 3. Wytypuj dokładnie (z bramkami) wynik meczu 33. kolejki 1. Bundesligi 1. Fc Köln – 1. Fc Union Berlin.
 4. Wytypuj dokładnie (z bramkami) wynik meczu 33. kolejki 1. Bundesligi RB Leipzig – Werder Bremen.


